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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank  
für die schönen  

Bilder.
Foto: Anita Stollmann

Foto: Harry Schäfer

Foto: Antje Haist

Foto: Norbert Anderer
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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Bernd Brunner

�  
� Foto: Doris Hanke-Ille

 
� Foto: Ursula Wilde

 
� Foto: Silvano Haist

 
� Foto: Marcela Gerhard

 
� Foto: Ingrid Dambach

 
� Foto: Verena Schillinger

 
� Foto: Heike Bertelmann

Vielen Dank für die schönen Bilder. 
Gerne können Sie uns weiterhin Ihre 
Impressionen aus Waldbronn an 
amtsblatt@waldbronn.de schicken.
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Bürgermeister gratuliert Hans-Helmut Köstlin zum 100. Geburtstag

Ein ganz besonderer Anlass führte Bürgermeister Christian Stalf 
in diesen Tagen ins Waldbronner Seniorenhaus am Rathaus-
markt: Er durfte Dr. Hans-Helmut Köstlin zu seinem 100. Ge-
burtstag gratulieren – ein Ereignis, das wahrlich nicht alle Tage 
vorkommt.

Gut gelaunt und im Kreise seiner Familie feierte der Jubilar die-
sen außergewöhnlichen Ehrentag. Neben seinen drei Kindern 
gehörten auch die zwei Enkel und ein Urenkel zu den Gratu-
lanten. Auf die Frage des Bürgermeisters nach dem Geheimnis 
eines so hohen Alters antwortete Dr. Köstlin mit einem Augen-
zwinkern: „Ganz einfach – indem jedes Jahr ein neues dazu-
kommt.“

Geboren wurde Hans-Helmut Köstlin am 12. Februar 1926 in 
Oppeln in Oberschlesien. Nach dem Besuch von Volksschu-
le und Gymnasium in Breslau studierte er in den 1960er-Jah-
ren Landwirtschaft an der Justus-Liebig-Universität in Gießen, 
schloss als Diplom-Landwirt ab und promovierte 1962 zum 
Doktor der Landwirtschaft. Sein beruflicher Weg führte ihn unter 
anderem als Forstarbeiter nach Thüringen, als Pflanzenschutz-
techniker nach Halle sowie als wissenschaftlicher Mitarbeiter in 
ein Chemieunternehmen, in dem er bis zu seiner Pensionierung 
im Jahr 1985 tätig war.

Bis vor drei Jahren lebte er gemeinsam mit seiner Ehefrau Do-
rothee in Mainz. Über 70 Jahre waren beide verheiratet. Dass 
seine Frau am selben Tag Geburtstag hatte und inzwischen ver-
storben ist, macht den Tag für ihn auch zu einem Moment der 
Erinnerung. Fotos im Zimmer zeugen von dieser tiefen Verbun-
denheit.

Eine große Leidenschaft begleitete Hans-Helmut Köstlin sein 
Leben lang: die Musik. Bereits als Kind erhielt er Klavierunter-
richt, später engagierte er sich intensiv in der Kirchenmusik – 
als Organist, Sänger und Chorleiter. Er sang unter anderem im 
Bach-Chor an der Christuskirche in Mainz und nahm an zahl-
reichen Bachfesten im In- und Ausland teil.

Bürgermeister Christian Stalf würdigte das beeindruckende Le-
benswerk des Jubilars:

„Ein Jahrhundert Lebenserfahrung, geprägt von Engagement, 
Bildung, Musik und familiärem Zusammenhalt, verdient höchs-
ten Respekt. Ich wünsche Ihnen von Herzen weiterhin viele 
schöne Momente im Kreis Ihrer Familie, Gesundheit und Zuver-
sicht für die kommenden Jahre.“

Neben den persönlichen Glückwünschen überreichte der Bür-
germeister auch eine Urkunde des baden-württembergischen 
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann, über die sich der 
Jubilar sichtlich freute. Was bleibt, ist der Blick auf ein erfülltes 
Leben und ein ganz besonderes Jubiläum.

 
Bürgermeister Christian Stalf gratuliert dem Jubilar Dr. 
Hans-Helmut Köstlin zu seinem Ehrentag.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Gerücht der Woche: „Die Kita-Neubauten sind überteuert“

In der Waldbronner Gerüchteküche 
brodelt so manche Behauptung im 
großen Topf der „Falschmeldun-
gen“. Hier ein bisschen gehört, 
dort ein bisschen hinzugedichtet 
und schon ist es fertig, das Wald-
bronner Gerücht. Ein Gerücht ist im 
Übrigen etwas, was allgemein wei-
tererzählt wird, ohne dass geprüft 
ist, ob es auch wirklich zutrifft.

Für uns von der Gemeindeverwal-
tung ist der mitunter brodelnde 
Gerüchtetopf Anlass, die ein oder 

andere Meldung, die uns der Flur- oder auch der Dorffunk zu-
getragen hat, aufzugreifen und auf deren Wahrheitsgehalt zu 
prüfen. In lockerer Folge und auch nicht immer ganz ernst ge-
meint, stellen wir das ein oder andere Gerücht vor und gleich-
zeitig gerne klar.

Heute geht’s um die Meldung, dass die beiden geplanten Kita-
Neubauten in Etzenrot und im Rück II überteuert seien.

Richtig ist, dass entsprechende Fachbüros mit den Objektpla-
nungen für die beiden Neubauten beauftragt worden sind. Die 
Planungen der Kitas basieren auf den Empfehlungen des Kom-
munalverbands für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 
(KVJS), die landesweit gelten.

Richtig ist zudem, dass bei den Räumen die Mindestmaße zu-
grunde gelegt wurden. Die Baukosten sind auf der Grundlage 
der aktuellen Baukostenindexe ermittelt. Es wurde ein mittlerer 
Qualitätsstandard zugrunde gelegt.

Richtig ist daher, dass sich insgesamt ein Kostenvolumen er-
gibt, welches mit gleichartigen Kitas übereinstimmt.

Richtig ist ebenfalls, das in Etzenrot noch zusätzlich eine vom 
Gemeinderat und den Vereinen gewünschte Versammlungsstät-
te für die Etzenroter Vereine errichtet wird. Diese wird zusammen 
mit der Kita in ein Gebäude integriert. Auch hier wurde der Stan-
dard auf das erforderliche Maß reduziert.

Falsch ist daher, dass die beiden Großprojekte wie die Neubau-
ten der Kitas überteuert sind. Denn: Sonderwünsche, wie in der 
Kita Etzenrot gibt es leider nicht umsonst.
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Gemeinsam Zukunft gestalten
Einladung zur Mitwirkung an unserem 
Leitbild „Waldbronn 2035+"
Wie soll sich unsere Gemeinde in den kommenden Jahren entwickeln? Welche 
Themen und Projekte sind entscheidend, damit Waldbronn auch künftig für uns alle 
lebenswert, handlungsfähig und zukunftssicher bleibt?

Um diese Fragen gemeinsam zu beantworten, schreibt die Gemeinde Waldbronn ihr bisheriges Leitbild fort 
und entwickelt - unter breiter Beteiligung der Bürgerschaft - ein neues Leitbild „Waldbronn 2035+". Das 
Leitbild soll als strategischer Kompass für die zukünftige Entwicklung dienen – realistisch, prioritätenklar 
und orientiert an den tatsächlichen Möglichkeiten unserer Gemeinde.

Einladung zur Einwohnerversammlung

10. März 2026
19:00 Uhr
Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Straße 2

Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt!

Der öffentliche Start des Leitbildprozesses findet im Rahmen einer 
Einwohnerversammlung am Dienstag, 10. März 2026 um 19:00 
Uhr im Kurhaus Waldbronn statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Es erfolgt ein Rückblick auf unser bisheriges Leitbild, in
Kleingruppen werden wichtige Zukunftsthemen gesammelt, erste 
Ideen ausgetauscht und Perspektiven für Waldbronn 2035 
diskutiert.

Die Themen, an denen wir arbeiten möchten, sind:

Wirtschaft & 
gewerbliche 
Entwicklung

Kurort & Tourismus Bildung, Soziales & 
gesell-schaftliches 
Engagement

Orts- & Innen-
entwicklung

Klima, Ökologie & Nachhaltigkeit Digitalisierung

Außerdem erfahren Sie auf der Einwohnerversammlung, wie Sie sich weiter einbringen können. Eine 
Anmeldung zur Einwohnerversammlung und Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede Meinung zählt!

Machen Sie mit!
Der Leitbildprozess lebt vom Mitmachen. Bringen Sie Ihre Ideen, Erfahrungen und Sichtweisen 
ein und gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Weitere Informationen zum Leitbildprozess „Waldbronn 2035+" finden Sie auf unserer Webseite.
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1.Waldbronner Seniorenwoche „Lebensfreude kennt kein Alter“
Heilmittel und Kräuter erhalten die Teilnehmenden
praktische Tipps für eine gesunde Lebensweise.
Am Donnerstag, dem Tag der Sinne, erwarten die
Besucherinnen und Besucher eine Büchervorstellung,
ein historischer Vortrag über das römische Waldbronn,
gemeinsames Singen und Musizieren oder alternativ
Entspannung in der Salzgrotte und ein
Klangschalenevent. Ein Spielenachmittag sowie ein
literarischer Abend mit vielen Lieblingsbüchern runden
den Tag ab.
Den Abschluss bildet am Freitag das Seniorenforum
im Waldbronner Saal. Zahlreiche Infostände und
Kurzvorträge – unter anderem zu Pflege, Vorsorge,
Sicherheit, Gesundheit, Ehrenamt und sozialen
Angeboten – bieten wertvolle Informationen. Bei Kaffee
und Kuchen, musikalischer Unterhaltung mit „Kurt &
Harald“ sowie einer großen Verlosung moderiert durch
Bürgermeister Stalf klingt die 1.Waldbronner
Seniorenwoche in geselliger Atmosphäre aus.
Wir freuen uns auf viele Seniorinnen und Senioren und
auf eine Woche voller Begegnungen, Austausch,
Bewegung und gemeinsamer Lebensfreude. Die
Aktionswoche wird vom Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration gefördert. 

INFO: Das Programm wird im nächsten Amtsblatt
veröffentlicht und an einschlägigen Stellen in
Waldbronn verteilt. Eine Anmeldung ist nur an den
gekennzeichneten Veranstaltungen erforderlich. 

SEN IORENSE ITE

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)
27.02.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
06.03.  Offene Sprechstunde & Medienschulung 
13.03.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
20.03.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
27.03.  Offene Sprechstunde & Medienschulung  

   

Die Gemeinde Waldbronn lädt gemeinsam mit dem
Service Netzwerk Waldbronn, den Waldbronner
Selbständigen und zahlreichen Kooperationspartnern zur
1.Waldbronner Seniorenwoche vom 13. bis 17. April 2026
ein. Unter dem Motto „Lebensfreude kennt kein Alter“
erwartet die Seniorinnen und Senioren eine
abwechslungsreiche Woche mit fünf Thementagen. Ob
Bewegung, Gesundheit, Ernährung oder Kultur für jeden
Geschmack ist etwas dabei. Die Teilnehmenden können
die Angebote beliebig oft besuchen. Zudem gibt es ein
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen.
Der Bewegungstag am Montag beginnt mit einem
Spaziergang und Outdoor-Übungen im Waldpark. Es
folgen ein Zirkeltraining im EasyFit-Studio, Gymnastik „Fit
im Alter“ sowie Line Dance im Waldbronner Saal. Am
Nachmittag wird die Seniorenwoche mit einem
Stehempfang gemeinsam mit Bürgermeister Christian
Stalf, dem Service Netzwerk Waldbronn und den
Waldbronner Selbständigen offiziell eröffnet.
Am Dienstag steht der Gesundheitstag im Mittelpunkt.
Vorträge zu gutem Hören und Sehen im Alter sowie zum
Thema Vergesslichkeit und Demenz informieren und
sensibilisieren die Besucherinnen und Besucher. Ergänzt
wird das Programm durch Waldbaden, das
Seniorentanzen „Oldies but Goldies“ und weitere
gesundheitsfördernde Angebote.
Der Mittwoch widmet sich der Ernährung. Beim
gemeinsamen Kochen mit anschließendem Mittagessen,
einer Vitaminbar sowie einem Vortrag über natürliche
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                                        Närrisches Einkaufen  

         Süßes statt Saures von Waldbronner Selbständigen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wer bei RUPP Getränke oder 
im EDEKA Markt von Narren 
überfallen wurde, hatte nichts 
Schlimmes zu fürchten. Zum 
14. Jahr in Folge zogen die 
Vorstände der Waldbronner 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Selbständigen los, um Kun-
den für ihre Treue zur hei-
mischen Geschäftswelt zu 
belohnen. Statt Konfetti in 
die Haare gab es ein Gläschen 
Sekt und Infos zum Verein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

                          
         

Waldbronner Selbständige präsentieren den Verein 

 

Im RUPP Getränkemarkt 
Närrische Unterhaltungen mit Selbständigen und Kunden 

Am Stehtisch der Waldbronner Selbständigen kamen Kun-
den ins Gespräch und wer wollte, konnte sich informieren, 
was der Verein für Waldbronn und seine Mitglieder 
leistet: ein starkes Netzwerk mit über 100 Mitgliedern, 
Unternehmerabende und zahlreiche Veranstaltungen wie 
die Sommernacht, das Zunftbaumstellen oder die Magi-
sche Nacht. „Es gibt immer noch Leute in Waldbronn, die 
nicht wissen, dass es den Verein gibt, darunter auch 
Selbständige“, so Jan Müller. Das wolle man ändern. 
Denn schließlich sind alle, die ihren Firmen- oder 
Wohnsitz in Waldbronn haben, eingeladen mitzumachen. 
 
 
 

    

WS e.V.: Werden Sie Mitglied bei den 
Waldbronner Selbständigen. 

 
 

   Mehr Infos zum Verein unter: www.ws-ev.de 
 

Ein Dank an Getränke Rupp sowie den Edeka Markt 
Völkle für den bereitgestellten närrischen Ausschank. 

Waldbronner Selbständige präsentieren den Verein
im Edeka Markt Völkle. 
 
 

Foto: Felix Rupp (l.) und „Seniorchef“ Walter Rupp 
(3. v. l.) umgeben vom närrischen WS-Vorstand. 
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Die Kurverwaltung informiert

Im Zeitraum vom 02. März bis 24. April 2026 können Sie im Service-
Center der Albtherme Waldbronn die Saisonkarten für das Freibad
Waldbronn zu vergünstigten Vorverkaufspreisen beantragen. Nutzen Sie die
Gelegenheit und sparen Sie jetzt!

Checkliste für die Beantragung:
 Vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Antragsformular*
 Ein aktuelles Passbild
 Einen gültigen Ausweis oder Nachweis für Ermäßigung

 Die aktuellen Preise und alle weiteren Informationen finden Sie online
unter:   www.freibad-waldbronn.de

Das Highlight: Mit einer Saisonkarte können Sie drei Freibäder nutzen!
Dank der Kooperation mit den Freibädern Karlsbad und Remchingen
genießen Sie grenzenlosen Badespaß und können den Sommer in vollen Zügen
erleben! 

 Wichtige Termine:
 Abholung der fertigen Saisonkarten: Ab 05. Mai 2026 im Service-Center

der Albtherme oder ab Saisonstart direkt im Freibad Waldbronn.
 Saisonstart: Samstag, 23. Mai 2026, mit dem traditionellen "Anbaden".

*Das Antragsformular zur Saisonkarte ist während des Vorverkaufs in der
Albtherme erhältlich oder kann vorab auf der Webseite des Freibads
heruntergeladen werden.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Saisonkarte und freuen Sie sich auf einen Sommer
voller Badespaß! 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Im wunderschönen Waldbronn, direkt am Kurpark und mit Blick auf den
Nordschwarzwald, bietet das Kurhaus den perfekten Rahmen für
unvergessliche Veranstaltungen, inspirierende Begegnungen und genussvolle
Stunden. Ob Hochzeiten, Geburtstage, Tagungen oder Firmenfeiern – hier wird
jeder Anlass zu einem besonderen Erlebnis!

Entdecken Sie die vielseitigen Räumlichkeiten:

  Großer Saal – Platz für bis zu 550 Personen
  La Petite Brasserie – Stilvoll genießen mit bis zu 80 Personen
  Tagungsraum Röstwerk – Kreative Meetings mit bis zu 20 Personen

Auch kulinarisch hat das Kurhaus viel zu bieten: Genießen Sie die exquisiten
Speisen in Schwitzer’s Brasserie oder lassen Sie sich in der Brew Bar von
HerzogKaffee verwöhnen.

Im Kurpark selbst lädt der charmante Kurpark-Pavillon zu besonderen
Momenten ein. Und bald gibt es noch mehr! Freuen Sie sich auf die neue
Event-Terrasse des Kurhauses, die noch in diesem Jahr eröffnet wird. 

 Jetzt Broschüre holen! Sie erhalten diese in der Tourist Information
Waldbronn, im Kurhaus, im Rathaus sowie an vielen weiteren Orten.

Planen Sie Ihr nächstes Event inmitten der traumhaften Kulisse des
Waldbronner Kurparks und machen Sie es zu einem unvergesslichen Erlebnis! 

0

Ihre Freibad-Saisonkarte 2026 wartet auf Sie
Sichern Sie sich den Preisvorteil im Vorverkauf!

Kurhaus Waldbronn -  Ein Ort für große Momente
Die neue Broschüre „Tagen & Feiern am Kurpark“ ist da!

direkt am Kurpark und mit Blick auf d
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 05.03.
1,1-cbm-Container: 27.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 26.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 06.03.
Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
20.03.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
28.03.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 
Uhr
Grüngutplatz  
„Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Fr., 27.02.2026
10 Uhr

Sicherheitsberatung für Senioren (10 
Uhr)
Seniorensprechstunde (ab 10.30 Uhr)
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 27.02.2026
8-12 Uhr

Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Rathausplatz
Veranstalter: Partei Volt

Fr., 27.02.2026
19 Uhr

Generalversammlung
Veranstaltungsort: Probelokal „Adler“
Veranstalter: GV Freundschaft Busenbach

So., 01.03.2026
ab 14 Uhr

Honduras-Nachmittag
Veranstaltungsort: Pfarrheim Busenbach
Veranstalter: Kinderhaus Rosa Maria Hon-
duras

Di., 03.03.2026
10 Uhr

Walk & Talk
Treffpunkt: Kurort
Veranstalter: Rheuma-Liga

Di., 03.03.2026
14.30 Uhr

Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: TSV Etzenrot
Veranstalter: DRK Etzenrot

Mi., 04.03.2026
19 Uhr

Mitgliederversammlung
Veranstaltungsort: Weinhaus Steppe
Veranstalter: Nabu

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

SICHERHEITSBERATUNG
FÜR SENIOREN

Jeden letzten Freitag im Monat
von 10 bis 10.30 Uhr im Rathaus Waldbronn (EG)

Kommen Sie gerne vorbei und informieren Sie 
sich unverbindlich und kostenlos!

Sicherheitsberater für Senioren beraten ältere Mitbürger kostenlos, wie
sie Alltagsgefahren und Kriminalität in ihrem Umfeld richtig einschätzen
und sich davor schützen können (falsche Polizei, Whatsapp-Betrug,
Enkeltrick, falsche Handwerker, Schockanruf u.v.m.). 
In ihrer Arbeit fungieren sie als Bindeglied zwischen Bürger, Gemeinde
und Polizei. Für diese Aufgaben wurden die Sicherheitsberater von der
Polizei Karlsruhe geschult. 
Ansprechpartner in Waldbronn sind die Sicherheitsberater: 
Dr. Anton Renz (SNW), Telefon 0174-2050497 
Jürgen Volpp, Telefon 0171-2306769 

Gefördert durch
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Neues zur Pforzheimer Straße:  
Ab Donnerstag, 26. Februar ist die Durchfahrt freigegeben
Die Gemeinde Waldbronn informiert über den aktuellen Stand 
der Bauarbeiten in der Pforzheimer Straße:
Im Laufe dieser Woche wurde die Asphalttragschicht einge-
baut. Gleichzeitig erfolgte die Umstellung der Verkehrssiche-
rung von Bauphase 3 auf Bauphase 4.
Damit ist die Pforzheimer Straße vorauss. ab Donnerstag, 26. 
Februar 2026, wieder für den Verkehr befahrbar.

Weitere Bauarbeiten im Umfeld
Im nächsten Bauabschnitt werden Arbeiten an den Kanälen, 
der Wasserversorgung, den Gehwegen sowie den Straßen im 
Bereich der Kreuzung Kronen-/Nelkenstraße bis zur Kreuzung 
Adolf-Kolping-/Nelkenstraße durchgeführt.
Parallel hierzu werden die Arbeiten im Anschlussbereich „An 
der Bahn“ weitergeführt.

Schul- und Kindergartenwege bleiben gesichert
Der Fußgängerbetrieb zur Schule und zum Kindergarten bleibt 
auch während der Bauzeit gewährleistet. Die Wegeführungen 
werden angepasst, damit Kinder weiterhin sicher ihren ge-
wohnten Schul- und Betreuungsweg nutzen können.
Die aktuelle Verkehrsführung wird voraussichtlich bis Mitte/
Ende Mai 2026 bestehen bleiben. Über weitere Änderungen 
informieren wir Sie rechtzeitig.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie insbesondere bei den Anwohnerinnen und 
Anwohnern für ihr Verständnis und ihre Geduld während der 
Bauzeit.

Asphaltarbeiten auf der Pforzheimer Straße.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Neues aus dem Archiv:  
Diskriminierung von Sinti und Roma in Reichenbach vor 90 Jahren

Auf die Frage nach der größten Minderheit in Europa werden 
wohl nur wenige Menschen auf Anhieb die richtige Antwort nen-
nen können: Es sind die Volksgruppen der Sinti und Roma. Die 
Wurzeln dieser verschiedenen, doch oft als Einheit gesehenen 
Volksgruppen liegen im Dunkel der Geschichte. Vermutlich wur-
den sie im Frühmittelalter aus dem nordwestlichen Indien ver-
trieben und zogen über einen Zeitraum von mehreren hundert 
Jahren über Persien und das Byzantinische Reich bis nach Zent-
raleuropa. Die erste schriftliche Erwähnung von Sinti in Deutsch-
land stammt bereits aus dem Jahre 1407, viele Roma wanderten 
im 19. Jahrhundert nach Deutschland ein.
Obgleich Sinti und Roma damit bereits seit Jahrhunderten auf 
heute bundesdeutschem Boden leben, wurden sie lange nicht 
als Teil der deutschen Gesellschaft akzeptiert, teils bis heute 
noch! Während sich in der demokratischen Weimarer Republik 
eine Entspannung andeutete, so wurde in den Akten in unserem 
Gemeindearchiv beispielsweise die diskriminierende Fremdbe-
zeichnung „Zigeuner“ durch den Begriff „Landfahrer“ ersetzt, 
kam es unter dem Nationalsozialismus zum traurigen Höhepunkt 
dieser Entwicklung. Etwa 500.000 Sinti und Roma wurden da-
bei wegen ihrer ethnischen Herkunft verfolgt und ermordet. Die 
meisten von Ihnen hatten sich durch die perfide Taktik „Vernich-
tung durch Arbeit“ in den Fabrikhallen von Großkonzernen wie 
BMW, Daimler-Benz, Siemens oder VW buchstäblich zu Tode 
arbeiten müssen. Nach dem Krieg wurde auch dieses Kapitel 
deutscher Geschichte lange verschwiegen, erst 1982 erkannte 
die Bundesrepublik diese Taten überhaupt als Völkermord an.
Der Völkermord an den Sinti und Roma intensivierte sich vor 
allem mit Beginn des Zweiten Weltkrieges, doch ging ihm als 
Vorstufe eine breite Diskriminierungskampagne voraus, die im 
Wesentlichen von den unteren Instanzen von Polizei und Ver-
waltung getragen wurde. Wie aus alten Akten hervorgeht, war 
dabei auch die Gemeinde Reichenbach beteiligt. Zunächst war 
eine Änderung des Sprachgebrauchs zu verzeichnen: Gleich zu 
Beginn der NS-Herrschaft tauchte der Begriff „Zigeuner“ wieder 
in den Unterlagen auf. Im Juli 1933 gab das Bezirksamt Ettlingen 
dann ein Schreiben an die Bürgermeisterämter heraus, in wel-
chem von Sinti und Roma im Albtal bei Marxzell berichtet wurde, 
die im gleichen Atemzug – ohne die Nennung von Beweisen – für 
verschiedene Diebstähle verantwortlich gemacht wurden. Diese 
Stelle im Albtal ist nachweislich bereits seit Jahrzehnten von Sin-
ti und Roma immer wieder als Lagerplatz genutzt worden. Die 
Gemeinden wurden in dem Schreiben weiter aufgefordert, um-

gehend die Polizei zu alarmieren, falls sich eine Gruppe auf ihrer 
Gemarkung niederlassen sollte und keine Erlaubnis zur Aufstel-
lung von Wohnwagen zu erteilen. Die Gemeinde Reichenbach 
ließ daraufhin eine Tafel anfertigen, die an einem Platz aufgestellt 
werden sollte, an dem man vermutete, dass sich Sinti und Roma 
hier niederlassen könnten. Diese trug die Aufschrift „Das Lagern 
von Zigeunern und sonstigen Personen ist ohne Erlaubnis ver-
boten“. Im Februar 1936, vor genau 90 Jahren, eskalierte die 
Situation dann weiter. Der Reichenbacher NSDAP-Bürgermeis-
ter hatte Anfang Februar an das Bezirksamt Ettlingen gemeldet, 
dass sich Sinti und Roma auf der Gemarkung des Dorfes auf-
halten würden. Da sich die Gruppe nach einigen Tagen noch 
immer dort befand, forderte er in einem weiteren Schreiben das 
Bezirksamt unter dem Betreff „Bekämpfung der Zigeuner“ dazu 
auf, dass die Polizei eine „gewaltsame Entfernung der Zigeuner“ 
vornehmen solle. Aus den Akten des Gemeindearchivs ist nicht 
ersichtlich, wie die Sache weiter verlief, viele belastende Akten 
wurden zum Kriegsende offenbar vernichtet, doch spricht die 
geschichtliche Entwicklung stark dafür, dass dieser Forderung 
nachgegangen wurde. Damit gehört auch unsere Gemeinde in 
den Kreis der Kommunen, die im „Dritten Reich“ die Diskriminie-
rungskampagne gegen Sinti und Roma, als Vorstufe des Völker-
mords an diesen, aktiv mitgetragen hat. Ein Umstand, der uns 
heute zu denken geben sollte, wenn wir Diskriminierung – wie 
damals – erst in Wort, dann in der Tat sehen.
(Text Frank Heinrich)

 
Deutsche Polizei bei einer Razzia auf ein Wohnwagen-Lager 
von Sinti und Roma bei Renningen/Leonberg.�
� Foto: Bundesarchiv
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Die erste Lifestyle-Messe in Waldbronn präsen-
tierte am vergangenen Wochenende ein breit-
gefächertes und hochwertiges Angebot – dabei 
gab es beiden Tagen viele tolle Begegnungen, 
inspirierende Gespräche und wertvolle Kon-
takte. Ausstellerin Beate Allion bezeichnete die 
Stimmung als „magisch“, Aussteller Emanuel 
Vogel-Feckler sprach von einer „besonderen 
Energie“, die auf der Messe spürbar war.
Ob Mode, Beauty, Hair, Farb- & Stilberatung, 
Kosmetik, Brautmoden, Gesundheit, Fitness, 
Catering, Floristik oder besondere Weine – für 
jede Besucherin und jeden Besucher war etwas 
dabei.
Das Belevíta-Team um Simone Güldenpfennig 
und Corinna Lampertsdörfer bedankt sich herz-
lich bei allen Ausstellerinnen und Ausstellern, 
Partnern sowie Helferinnen und Helfern – und 
vor allem bei allen Besucherinnen und Besu-
chern, die die Messe zu einem besonderen Er-
lebnis gemacht haben.
Auch Bürgermeister Christian Stalf kam zur Er-
öffnung vorbei und betonte die Bedeutung der 
Veranstaltung: „Es ist schön zu sehen, was in 
Waldbronn alles auf die Beine gestellt wird. Das 
umfassende Angebot macht die Messe sowohl 
für die Aussteller als auch für die Besucher zu 
einem inspirierenden Ereignis.“

Erfolgreiche Belevíta Lifestyle-Messe im Eventhaus

Die Ausstellerinnen und Aussteller der ersten Lifestyle Messe in Waldbronn
� Foto: Privat

(Text Simone Güldenpfennig und Corinna Lampertsdörfer)

Ein besonderer Konzerttag mit Harfenistin Silke Aichhorn

Mit großer Freude blicken wir auf einen außergewöhnlichen Kon-
zerttag mit der Harfenistin Silke Aichhorn zurück, der unser Pu-
blikum von den jüngsten Musikentdeckerinnen und -entdeckern 
bis hin zu allen Freundinnen und Freunden der Musik und des 
hintergründigen Humors – gleichermaßen in den Bann gezogen 
hat.

Bereits am Nachmittag nahm uns Silke Aichhorn im Kinder-
konzert „Eine Reise um die Welt“ mit auf eine ebenso lehrrei-
che wie unterhaltsame Klangexpedition. Mit ihrer Konzertharfe 
im Gepäck führte sie die zahlreichen Kinder und ihre Familien 
quer durch verschiedene Länder und Kulturen. Mit viel Charme, 
Humor und pädagogischem Feingefühl erklärte sie spielerisch 
die Besonderheiten ihres Instruments, erzählte spannende Ge-
schichten zu den jeweiligen Musikstücken und Ländern und 
band die jungen Zuhörer aktiv ins Geschehen ein. Das Strahlen 
in den Gesichtern der Kinder und der langanhaltende Applaus 
am Ende zeigten deutlich: Diese musikalische Weltreise wird 
vielen noch lange in Erinnerung bleiben.

Am Abend verwandelte sich der Konzertsaal dann in eine Bühne 
für feinsinnigen Humor und musikalischen Hörgenuss. In ihrer 
kabarettistischen Lesung „Frohlocken leichtgemacht!?“ prä-
sentierte Silke Aichhorn humorvolle, selbst erlebte Anekdoten 
aus dem Leben einer Berufsmusikerin – treffsicher, pointiert und 
mit einem Augenzwinkern vorgetragen. Zwischen den Lesepas-
sagen präsentierte sie virtuos immer wieder musikalische Meis-
terwerke an der Harfe. Dieser Kontrast verlieh dem Konzert eine 
außergewöhnliche Atmosphäre. Die Bandbreite der Musikstü-
cke reichte von Barock bis hin zu einer zeitgenössischen Kom-
position mit elektronischer Verfremdung. Die Bandbreite war so 
anspruchsvoll wie zugänglich. Das Publikum dankte es ihr mit 
herzlichem Lachen, begeistertem Applaus und zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen im Anschluss an die Veranstaltung.

Der Kulturring ist sehr glücklich über diesen Tag: zwei Formate, 
zwei völlig unterschiedliche Atmosphären – und doch verbun-
den durch die Persönlichkeit und Vielseitigkeit einer außerge-
wöhnlichen Künstlerin. Silke Aichhorn hat eindrucksvoll bewie-
sen, wie facettenreich die Harfe sein kann: als märchenhaftes 
Reiseinstrument am Nachmittag und als ein Instrument, dessen 
Klänge die Menschen auf verschiedenste Weise zutiefst berührt.
Wir danken Silke Aichhorn für diesen besonderen Konzerttag 
sowie unserem wunderbaren zahlreichen Publikum für die rie-
sengroße Resonanz und freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen. Ein herzlicher Dank geht natürlich auch an unsere 
Helferinnen und Helfer. Ohne sie wäre ein solches Event nicht 
möglich! (Text Desiree Fuchs)

 
Silke Aichhorn mit ihrer Harfe auf der Bühne des Kultur-
treffs.� Foto: Kulturring

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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Taubenkropf-Leimkraut 
© Pixabay Manfred Antranias Zimmer 

Moschus-Malve 

 
Wald-Engelwurz 

 
Wasserdost 

 

  
Aufrechter  
Ziest                     

 
Rote Lichtnelke 

 
Pechnelke 
©Pixabay Sonja.Rieck 

Ähriger Ehrenpreis 

 
Steppen-Salbei 

 
Echte Goldrute 

 
Nesselblättrige 
Glockenblume      Gefleckte 

Taubnessel 

 

 Wilde Karde 

 

Gemeine Akelei 

 
Schwarze 
Flockenblume 

 
Brauner 
Storchschnabel 

Mehr Artenvielfalt im Garten  –  Die BUND-Staudenaktion 2026 
Wie im vergangenen Jahr wird der BUND Mittleres Albtal auch 2026 wieder eine Staudenaktion für 
Waldbronn durchführen. Auch dieses Mal können wieder ökologisch hochwertige Stauden, außer in 
Waldbronn auch in Karlsbad und Marxzell kostengünstig angeboten werden. Unterstützt wird die Aktion 
von den drei beteiligten Gemeinden, der Firma Blumen Kraft und den Corthum Erdenwerken. Im Angebot 
sind 4 Staudenpakete für sonnige bzw. halbschattige Gartenbereiche mit vorwiegend heimischen 
Pflanzen. Jedes Paket enthält insgesamt 12 Pflanzen in Gruppen von mehreren Exemplaren. Nähere 
Informationen über die Aktion und die Bedeutung heimischer Stauden sowie deren Nutzen 
finden Sie auf unserer Internetseite     https://mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion/  
                           oder über den QR-Code        

  

 

  

 

 

 

          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bestellung: Waldbronner Bürgerinnen und Bürger können die Staudenpakete bestellen unter der              
E-Mail-Adresse: bund-stauden-fuer-waldbronn@gmx.de                                                                            
Benötigte Angaben: Nummern und Anzahl der Staudenpakete, Name, Adresse und Telefonnummer 
Bestellschluss: 27.03.2026        
Die Ausgabe der Staudenpakete erfolgt am 11.04.2026 von 9 -12 Uhr auf dem Gelände der Firma 
Blumen Kraft, Stuttgarter Straße 87 a. Die Bezahlung ist nur mit Bargeld möglich. Bei der Abholung wird 
ein Rabattgutschein mit 20 % Preisnachlass auf torreie Erde der Corthum Erdenwerke ausgegeben.                                                                                                                             

.  

Paket 1) sonniger Standort   
3 Ähriger Ehrenpreis 
3 Färberkamille   
3 Taubenkropf-Leimkraut 
2 Blut-Storchschnabel  
1 Wilde Karde 
 
 
 
Paket 2) sonniger Standort   
3 Aufrechter Ziest 
3 Schwarze Flockenblume  
3 Moschus-Malve  
2 Großblütige Braunelle 
1 Steppen-Salbei  
 
 
Paket 3) halbschager Standort   
3 Rote Lichtnelke 
3 Echte Goldrute 
3 Nesselblärige  
   Glockenblume 
2 Gefleckte Taubnessel 
1 Wasserdost 
 
Paket 4) halbschager Standort   
3 Gemeine Akelei 
3 Frühlings-Plaerbse  
3 Pechnelke 
2 Brauner Storchschnabel 
1 Wald-Engelwurz  
  

Frühlingsplatterbse 

 
Großblütige 
Braunelle 

 
Färberkamille 

 
Blutstorchschnabel 
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Psychisch belastet und online:
Wie meistern junge Menschen
Alltag und Krisen?!“

KURORTMEDIZIN
VORTRAGSREIHE

Wann: Mittwoch, 11.03.2026

FÜR ALLE
Beginn: 19 Uhr, Eintritt frei

Wo: Waldbronner Saal, Marktplatz 9, Waldbronn

Referent: Dr. Gustav Wirtz, Facharzt für Psychatrie,
Psychotherapie und Suchtmedizin

Dr. Gustav Wirtz, Facharzt für Psychiatrie, Psychotherapie und Suchtmedizin
an der SRH Klinik Karlsbad wird aus vieljähriger Erfahrung dazu berichten,
welche Wechselbeziehungen zwischen Kindern und Jugendlichen im
Zusammenhang mit dem Nutzen digitaler Medien bekannt sind. Dabei wird die
Diskussion über Nutzung von Smartphones, KI u.a. oft sehr polarisiert geführt:
Das soziale Leben scheint aus der „präsenten Gegenwart“ in Social Media zu
driften, Lernen verschwindet zugunsten der Nutzung von KI, emotionales Erleben
und emotionale Grenzen werden nicht in der Realität trainiert und virtuell
überschritten, ohne das sie überhaupt wahrgenommen werden. Dies alles hat
Folgen für das Leben in Familien, in Kinderbetreuung, an Schulen, im
Vereinsleben, im Alltag im gesellschaftlichen Miteinander.

Moderator und Organisator der Veranstaltung ist Dr.Jürgen Kußmann,
Kurarzt in Waldbronn. Unterstützer dieser Veranstaltung sind die Gemeinde
Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn, SRH MVZ Nordschwarzwald, Ärzteschaft
Karlsruhe. Die Landesärztekammer BW hat diese Veranstaltung als Ärzte-
Fortbildung zertifizert.

Dr. Gustav Wirtz

VORTRAGSREIHE
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Karlsruhe. Die Landesärztekammer BW hat diese Veranstaltung als Ärzte-
Fortbildung zertifizert.
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Merkblätter für Krisen und Katastrophen

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat einen neuen Ratgeber „Vorsorge für Krisen und Katas-
trophen“ herausgegeben. Heute veröffentlichen wir die letzten 
Merkblätter, die Sie gerne heraustrennen können. Der neue Rat-
geber kann ab sofort auf der Website des BBK heruntergeladen 

oder kostenfrei bestellt werden: www.bbk.bund.de/ratgeber-
checkliste. Weitere Informationen und ergänzende Hinweise zur 
persönlichen Notfallvorsorge gibt es auch auf der Website des 
Landkreises Karlsruhe unter
 https://www.landkreis-karlsruhe.de/Bevölkerungsschutz.

26

Notgepäck griffbereit haben 
Stellen Sie sich vor, es brennt in Ihrer Nachbarschaft und plötzlich  
ist auch Ihr Zuhause betroffen. Doch Sie sind gut vorbereitet und  
haben Ihr Notgepäck griffbereit. Mitten in der Nacht verlassen Sie 
und Ihre Familie schnell das Haus. Schlüssel, Mobiltelefon und  
Geldbörse haben Sie griffbereit.
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Mithilfe Ihrer geladenen Powerbank 
können Sie weiterhin kommunizieren 
und sich informieren. 

In einer Notsituation kann es sein, dass Sie vorü bergehend woanders 
unterkommen müssen oder eingeschränkten Zugang zu medizinischer 
Versorgung haben. Persönliche Medikamente dabeizuhaben  
ist dann besonders wichtig.

Das sollte ein Notgepäck enthalten: 

 • Warme Kleidung, Regenschutz  
und idealerweise feste Schuhe 

 • Wechselkleidung 

 • Wichtige Dokumente (siehe Seite 25) 

 • Geladene Powerbank 

 • Erste-Hilfe-Material 

 • Persönliche Medikamente  
und Hygieneartikel 

 • Haltbare Lebensmittel und  
wiederbefüllbare Trinkflasche 

 • Bargeld 
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Schutz suchen 
Es gibt Situationen, in denen es entscheidend ist zu wissen, wo man sich am 
besten in Sicherheit bringen kann. Ob Naturereignisse, Atom- und Chemieunfälle 
oder im schlimmsten Fall ein kriegerischer Angriff – je nach Situation kann es 
sehr unterschiedlich sein, ob ein Ort sicher oder eher gefährlich ist. Hier finden 
Sie einige Beispiele, welche Orte in welchen Situationen Schutz bieten können. 
Grundsätzlich gilt: Achten Sie auf Warnhinweise und folgen Sie den Empfehlungen 
sowie möglichen Anweisungen. 

Obere Stockwerke 
Wenn im Freien Gase oder Dämpfe austreten,  
gehen Sie in ein Gebäude und schließen Sie Fenster  
und Türen. Gehen Sie möglichst in obere Stockwerke.  
Die meisten Gase sind schwerer als Luft und sammeln 
sich am Boden. Dichten Sie Fenster und Türen ab und 
schalten Sie Lüftungen aus.

Unterirdische Räume 
Wenn radioaktive Stoffe austreten oder bei Explosionen gilt:  
so tief wie möglich, weg von Fenstern und Glasflächen.  
In innenliegenden Räumen oder am besten in Kellern,  
Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen Schutz suchen.  
Dicke Mauern und Erde erhöhen den Schutz vor Strahlung, 
Druckwellen und herumfliegenden Trümmern. 

Außenbereich 
Wenn im Gebäude Gase, Dämpfe 
oder gefährliche Flüssigkeiten 
ausgetreten sind, verlassen  
Sie das Gebäude.
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Wenn im Freien Gase oder Dämpfe austreten,  
gehen Sie in ein Gebäude und schließen Sie Fenster  
und Türen. Gehen Sie möglichst in obere Stockwerke.  
Die meisten Gase sind schwerer als Luft und sammeln 
sich am Boden. Dichten Sie Fenster und Türen ab und 
schalten Sie Lüftungen aus.

Unterirdische Räume 
Wenn radioaktive Stoffe austreten oder bei Explosionen gilt:  
so tief wie möglich, weg von Fenstern und Glasflächen.  
In innenliegenden Räumen oder am besten in Kellern,  
Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen Schutz suchen.  
Dicke Mauern und Erde erhöhen den Schutz vor Strahlung, 
Druckwellen und herumfliegenden Trümmern. 

Außenbereich 
Wenn im Gebäude Gase, Dämpfe 
oder gefährliche Flüssigkeiten 
ausgetreten sind, verlassen  
Sie das Gebäude.
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Höher gelegene Bereiche oder Stockwerke 
Bei Hochwasser, Starkregen, Sturz- oder Sturmfluten bieten  

höher gelegene Bereiche oder Stockwerke den besten Schutz. 
Betreten Sie auf keinen Fall den Keller. Wenn der Keller  

geflutet wird, können Sie die Tür nicht mehr von innen öffnen.  
Zudem besteht Gefahr, dass Sie einen tödlichen Stromschlag erleiden.  

Meiden Sie Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen und Unterführungen.

Auto 
Wenn im Freien Gase und Dämpfe austreten  
und kein Gebäude in Reichweite ist,  
können Sie in Ihrem Auto Schutz finden.  
Stellen Sie Belüftung und Klimaanlage ab. 

Unterirdische Räume
Wenn radioaktive Stoffe austreten oder bei Explosionen gilt:  
so tief wie möglich, weg von Fenstern und Glasflächen.  
In innenliegenden Räumen oder am besten in Kellern,  
Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen Schutz suchen.  
Dicke Mauern und Erde erhöhen den Schutz vor Strahlung, 
Druckwellen und herumfliegenden Trümmern.
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Zwerstraße 15 
76337 Waldbronn 

Tel.: 07243/5232409 
 

 
1 

 

Schülerhort „Villa Alberti“ 
 

Betreuungsbedarf für Einschulung 2026/27 – Rückmeldung bis 15. März an 
den Schülerhort Villa Alberti erforderlich 

 
Liebe Eltern, 
 
für die Kinder, die im Schuljahr 2026/27 eingeschult werden, beginnt bald ein neuer Lebensabschnitt. 
 
Derzeit läuft die offizielle Bedarfsabfrage der Gemeinde Waldbronn. 
Aufgrund des Rechtsanspruchs sind noch organisatorische und strukturelle Fragen zu klären. Deshalb 
wurde der geplante Elternabend am 3. März verschoben. Ein neuer Termin sowie Informationen zu den 
Anmeldeformalitäten folgen, sobald verlässliche Rahmenbedingungen feststehen. 
 

Wenn Sie für das Schuljahr 2026/27 Betreuungsbedarf haben, melden Sie sich bitte zusätzlich zur 
Bedarfsabfrage der Gemeinde Waldbronn auch per E-Mail direkt bei uns.  

(Leitung.hort@ass-waldbronn.de) 
 

❗❗ Rückmeldung bis spätestens 15. März 2026 
 
Bitte teilen Sie uns so detailliert wie möglich mit: 

 welches Betreuungsmodul Sie voraussichtlich 
 an welchen Wochentagen benötigen 

 
Zur Auswahl stehen: 

 Kernzeit 7:30–13:30 Uhr (ohne Mittagessen) 
 Hort- Zwischenmodul Schulschluss–15:30 Uhr (2, 3 oder 5 Tage) 
 Hort Schulschluss–17:00 Uhr (2, 3 oder 5 Tage) 
Kombinationen innerhalb der Woche (keine 4-Tage-Woche) 

 

 Durch die Inanspruchnahme eines Betreuungsmoduls entstehen für Sie als Eltern entsprechend der 
gültigen Gebührenordnung kostenpflichtige Beiträge. 

 
Auch wenn Sie sich bereits bei mir gemeldet haben, bitten wir um eine kurze erneute Mitteilung der Module 
und Tage – das erleichtert unsere Planung. 
 
Beide Rückmeldungen sind wichtig: 
Die Bedarfsabfrage der Gemeinde bildet die offizielle Grundlage für die Gesamtplanung und ist 
verpflichtend. Ihre zusätzliche Meldung bei uns ermöglicht eine schulbezogene Vorplanung und hilft, 
Kapazitäten realistisch einzuschätzen. 
 
Auch für uns ist die derzeitige Situation noch nicht in allen Punkten vollständig ersichtlich. Umso mehr sind 
wir auf Ihre fristgerechte Rückmeldung angewiesen. 
Je früher und klarer wir planen können, desto verlässlicher können wir für Sie und Ihre Kinder 
Rahmenbedingungen schaffen. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Mithilfe! 

 
Saskia Weiß 
(Einrichtungsleitung Villa Alberti) 
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Das Bürgerbüro/Wahlamt informiert: Landtagswahl am 08.03.2026

Repräsentativer Wahlbezirk bei der Landtagswahl am 8. März 2026 – Urnenwahlbezirk 
104 (Albert-Schweitzer-Schule, Eingang Turnhalle links) 

Was ist der Zweck der Wahlstatistik?  

Die repräsentative Wahlstatistik dient dem Informationsbedarf in vielen Bereichen unserer 
Gesellschaft. Insbesondere Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Medien sind auf 
Informationen über das Wahlergebnis und das Wahlverhalten der Bürgerinnen und Bürger 
angewiesen. Die Wahlstatistik ist eine Stichprobenerhebung, die nach Geschlecht und 
Altersgruppen Auskunft über die Anzahl der Wahlberechtigten, der Wählerinnen und Wähler, 
deren Wahlbeteiligung und Stimmabgabe gibt. 

Wie erfolgt die Auswahl der repräsentativen Wahlbezirke?  

Die repräsentative Wahlstatistik wird in Wahlbezirken durchgeführt, die nach Zufallsprinzip 
ausgewählt wurden. Bei der Landtagswahl am 8. März 2026 sind dies 272 (186 
Urnenwahlbezirke und 86 Briefwahlbezirke) der insgesamt rund 11 000 Wahlbezirke. Dies 
entspricht einem Anteil von ca. 2,5 % aller Wahlbezirke. Alle Wahlberechtigten in diesen 
Wahlbezirken sind in die repräsentative Wahlstatistik einbezogen. Damit ist gewährleistet, 
dass die ausgewählten Wahlbezirke für die Gesamtheit des Landes repräsentativ sind. Die 
Auswahl der Stichprobenwahlbezirke erfolgte durch die Landeswahlleiterin im Einvernehmen 
mit dem Statistischen Landesamt Baden-Württemberg. 

Das Wahlgeheimnis ist gewahrt!  

Oberster Grundsatz jeglicher Wahlstatistik ist die Wahrung des Wahlgeheimnisses. Deshalb 
lässt die repräsentative Wahlstatistik keine Rückschlüsse auf das Wahlverhalten einzelner 
Personen zu. In den für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählten Wahlbezirken wird wie 
in allen anderen Wahlbezirken gewählt und das Wahlergebnis festgestellt. Der einzige 
Unterschied besteht darin, dass die Stimmzettel mit einem Aufdruck nach Geschlecht und 
sechs Altersgruppen versehen sind und nur diese Stimmzettel verwendet werden dürfen. 
Darüber hinaus werden in den ausgewählten Urnenwahlbezirken nach der Wahl von den 
Gemeinden die Wählerverzeichnisse nach Geschlecht und zehn Altersgruppen ausgezählt. 
Personenbezogene Daten wie Name, Anschrift oder Geburtsdatum werden nicht erhoben. Die 
ausgewählten Urnenwahlbezirke müssen mindestens 500 Wahlberechtigte, die 
Briefwahlbezirke mindestens 500 Wählerinnen und Wähler aufweisen. Bei der Auszählung der 
Stimmzettel wird festgestellt, wie viele Frauen und Männer welcher Altersgruppen eine 
bestimmte Partei gewählt haben. Da zu jeder Altersgruppe zahlreiche Personen gehören, 
können daraus keinerlei Rückschlüsse über die Stimmabgabe von Einzelpersonen gewonnen 
werden. Die Auszählung der Wählerverzeichnisse und Stimmzettel muss in strikt getrennten 
Bereichen erfolgen. So erfolgt die Auswertung der Stimmzettel für die repräsentative 
Wahlstatistik nicht in den Gemeinden oder gar Wahllokalen, sondern örtlich und zeitlich davon 
getrennt im Statistischen Landesamt. Ergebnisse für einzelne Wahlbezirke dürfen nicht 
bekannt gegeben werden. 

Was wird erfasst?  

Die Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Geburtsjahresgruppe der Wahlberechtigten wird in 
den ausgewählten Urnenwahlbezirken nachfolgenden zehn Gruppen aus den 
Wählerverzeichnissen ausgezählt: 
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Die Stimmabgabe für die einzelnen Parteien wird nach Geschlecht und sechs 
Geburtsjahresgruppen ausgewertet. Zur Vereinfachung der richtigen Stimmzettelausgabe und 
der Auszählung für die statistischen Zwecke ist auf dem Stimmzettel am oberen Rand vor dem 
Aufdruck der betreffenden Altersgruppe nach Geschlecht ein Großbuchstabe eingedruckt. 
Dieser Aufdruck ist jedoch keiner Einzelperson zugeordnet und lässt keinen Rückschluss auf 
die Stimmabgabe einzelner Personen zu: 

 

Gemäß § 22 Abs. 3 des Personenstandsgesetzes kennt das Recht drei mögliche Eintragungen 
zum Geschlecht im Geburtenregister (männlich, weiblich und divers) sowie die Möglichkeit, 
den Geschlechtseintrag offen zu lassen (ohne Angabe). Aufgrund der zu erwartenden geringen 
Fallzahlen der Geschlechtsausprägung „divers“ bzw. „ohne Angabe“ werden diese – zur 
Gewährleistung des Wahlgeheimnisses und des Persönlichkeitsschutzes mit der Ausprägung 
„männlich“ gemeinsam erhoben und ausgewertet. 

Gesetzliche Grundlagen  

Die rechtlichen Grundlagen der repräsentativen Landtagswahlstatistik sind § 60 in Verbindung 
mit § 37 Abs. 1 Satz 2 und § 38 Abs. 1 Satz 3 des Landtagswahlgesetzes sowie das 
Landesstatistikgesetz. In den ausgewählten Wahllokalen liegen beide Gesetze zur Ansicht 
bereit. Sie sind zudem im Internet abrufbar unter https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/search 
Wo werden die Ergebnisse veröffentlicht? Die Ergebnisse der allgemeinen und der 
repräsentativen Landtagswahlstatistik werden im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg unter http://www.statistik-bw.de veröffentlicht. Die 
statistischen Ergebnisse für einzelne Wahlbezirke dürfen nicht veröffentlicht werden. 
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Gerne dürfen Sie auch direkt kontaktieren: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
70732 Fellbach E-Mail: wahlen@stala.bwl.de 

Quelle: Faltblatt Statistisches Landesamt, erschienen im Januar 2026  
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Fellbach 2026 
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Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten 
zur Stimmabgabe aufgerufen. 

Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abge-
geben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann? Zur gleichberechtig-
ten Teilnahme an der Landtagswahl bieten die Blinden- 
und Sehbehindertenverbände kostenlos die 

Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel ge-
legt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone 
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer 
Schrift Erläuterungen angebracht. 

Zusammen mit der Schablone wird − ebenfalls kostenlos 
− eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüb-
lichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und 
auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lo-
chung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist. 

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? 

Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts Seite 5 von 6 des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122

Landtagswahl am 08.03.2026
Sie wollen per Briefwahl wählen … so gehen Sie vor:
Inzwischen sollten alle Wahlberechtigten die Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben. Wenn Sie die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung leserlich ausfüllen (vergessen Sie Ihre Unterschrift 
nicht!) und wieder an uns zurücksenden oder in den Gemein-
debriefkasten einwerfen, erhalten Sie die Briefwahlunterlagen 
durch unseren Amtsboten zugestellt.
ODER BESSER NOCH, Sie nutzen die Möglichkeit über den 
Internet-Link „Wahlscheinantrag“ auf unserer Homepage 
(www.waldbronn.de Startseite) bzw. den QR-Code auf Ihrer 
Wahlbenachrichtigung, um Ihre Briefwahlunterlagen bei uns 
anzufordern. Hier sind nur wenige persönliche Angaben er-
forderlich, und wir erhalten Ihren Briefwahlantrag auf elektro-
nischem Wege. Gerade wenn Sie sich nicht an Ihrem Wohnort 
aufhalten und wir Ihnen die Briefwahlunterlagen an eine andere 
Adresse (z.B. Urlaubsadresse, Reha) zuschicken sollen, hilft es 
uns sehr, wenn Sie die abweichende Adresse hier direkt online 
erfassen, eine händische Erfassung unsererseits entfällt dann. 
Deshalb nutzen Sie doch bitte diese Möglichkeit.
Der Onlineantrag ist bis Donnerstag, 05.03.2026, 12 Uhr, mög-
lich, damit die Zustellung noch gewährleistet werden kann.
Briefwahl kann grundsätzlich bis Freitag, 06.03.2026, 15 Uhr, 
persönlich beantragt werden.
Bei plötzlicher Erkrankung (Nachweis erforderlich!) kann am
•	 Samstag, 07.03.2026, von 10 bis 12 Uhr oder
•	 Sonntag, 08.03.2026, von 8 bis 15 Uhr
noch Briefwahl im Bürgerbüro beantragt werden.
Die Deutsche Post empfiehlt, die an die Gemeinde zurück-
zusendenden Wahlbriefe spätestens 3 Tage vor dem Wahl-
termin bei der Deutschen Post aufzugeben.
Bei Rückfragen kontaktieren Sie das Bürgerbüro unter 
Tel. 609-111.
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Amtlicher Teil

 
 

Zweckverband für die Wasserversorgung 
des Hügellandes zwischen Alb und Pfinz 

 
 
 
Einladung zur Verbandsversammlung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die nächste öffentliche Verbandsversammlung findet am 
 

Mittwoch, den 11.03.2026 um 17:00 Uhr 
Im Rathaus Waldbronn, Bürgersaal 2. OG, 

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
statt. 
 
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein und bitte Sie, im Falle Ihrer Verhinderung Ihren 
Stellvertreter rechtzeitig zu unterrichten. 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

1. Begrüßung 

2. Sachstandsberichte Ingenieurbüro Leuze      
 a) Neubau Trinkwasserbehälter Reichenbach      
 b) Erweiterungsbau Trinkwasserbehälter Etzenrot 

3. Änderung der Verbandssatzung        
 BV-APH-2026-04 (BV-APH-2026-02) 

4. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit  
 BV-APH-2026-05 (BV-APH-2026-03) 

5 Wahlen 
 a) Wahl eines stellvertretenden Verbandsrechners 
 b) Wahl einer Verbandskassenverwalterin und Stellvertreterin    

 BV-APH-2026-06 
 
6. Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Christian Stalf 
Verbandsvorsitzender 
 

Das Ordnungsamt informiert: Markierungs-
arbeiten im Areal Wiesenstraße
Im Rahmen des Mobilitätskonzepts wurde das Areal Wie-
senstraße, Im Reh sowie der Kinderschulstraße überplant. 
Sofern es die Witterung zulässt (voraussichtlich nächste Wo-
che), werden in diesem Bereich Markierungsarbeiten durch-
geführt, bei denen Parkplätze eingezeichnet werden. Hierfür 
wird ein beidseitiges Halteverbot für die Zeit der Markierun-
gen eingerichtet. Hintergrund der Maßnahme ist, dass durch 
das derzeit wechselseitig enge Parken die Durchfahrt – ins-
besondere in den Abendstunden – erheblich erschwert ist. 
Dies kann dazu führen, dass Rettungsfahrzeuge Engstellen 
nicht oder nur eingeschränkt passieren können. Zudem kam 
es in der Vergangenheit wiederholt zu Beschwerden über 
das Parken auf dem Gehweg im Bereich des Kindergartens. 
Durch das Einzeichnen der Parkplätze soll die Parksituation 
insbesondere im Umfeld des Kindergartens klarer geregelt 
werden. Die wechselseitig angeordneten Parkplätze tragen 
darüber hinaus zur Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit bei.

 
Die geplanten Parkplätze, die im Bereich Wiesenstraße 
eingezeichnet werden sollen.

Gemeindekasse am 9.März geschlossen
Am Montag, 9. März 2026 nehmen die Mitarbeiterinnen der 
Gemeindekasse an einer Schulung teil.
Aus diesem Grund bleibt die Gemeindekasse an diesem Tag 
geschlossen und steht den Bürgerinnen und Bürgern nicht 
zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Verfügung

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Wald-
bronn für das Haushaltsjahr 2026 und Wirtschaftsplan für 
den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 
2026

Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß § 121 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) wird die Gesetz-
mäßigkeit der vom Gemeinderat am 17.12.2025 beschlossenen 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Waldbronn 
für das Haushaltsjahr 2026 bestätigt.

Gemäß §§ 86 Abs. 4 und 87 Abs. 2 GemO wird
•	 von dem in der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamt-

betrag der Verpflichtungsermächtigungen über 11.489.400 
€ der genehmigungsbedürftige Teilbetrag in Höhe von 
9.877.200 € und

•	 der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen irn 
Rahmen der Haushaltssatzung in Höhe von 914.000€

genehmigt.
Im Hinblick auf die Sicherstellung der stetigen Aufgabener-
füllung und dauerhaften Leistungsfähigkeit hat die Gemeinde 
die bereits getroffenen Konsolidierungsmaßnahmen fortzu-
schreiben. Das Landratsamt ist über die aktuelle Entwicklung 
des Haushalts, der Liquidität und die Maßnahmen zur weiteren 
Haushaltskonsolidierung bis zum 31.10.2026 zu unterrichten 
(siehe Bemerkungen zum Haushaltsplan Ziffer 1).
Die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat am 17.12.2025 ge-
fassten Beschlusses über die Feststellung des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs „Wasserversorgung“ wird nach § 121 Abs. 
2 GemO bestätigt. Gleichzeitig wird gemäß§ 12 Abs. 4 EigBG 
i. V. m. § 89 Abs. 3 GemO die Aufnahme von Kassenkrediten 
im Rahmen des Wirtschaftsplans bis zum Höchstbetrag von 
500.000 € genehmigt.
Hinsichtlich der öffentlichen Bekanntmachung der Haushalts-
satzung wird auf § 81 Abs. 3 GemO verwiesen.

Zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird Folgendes 
bemerkt:
1.	� Der Gemeinde gelingt es nach der vorliegenden Haushalts-

planung wiederholt nicht, den erforderlichen Ressourcen-
verbrauch im Haushaltsjahr 2026 und in der mittelfristigen 
Finanzplanung im Gesamtergebnishaushalt zu erwirtschaf-
ten. Insgesamt ergeben sich geplante Fehlbeträge von rd. 
24,2 Mio.€. Ein Haushaltsausgleich nach § 80 Abs. 2 GemO 
wird insoweit nicht erreicht. Ausweislich der noch nicht fest-
gestellten Rechnungsergebnisse aus den Vorjahren ist nicht 
zu erwarten, dass ausreichende Ergebnisrücklagen für einen 
entsprechenden Ausgleich zur Verfügung stehen. Vielmehr 
ist ein Vortrag der Fehlbeträge auf die künftigen Haushalts-
jahre und ein Ausgleich mit dem Basiskapital zu befürchten. 
Grundprinzip einer nachhaltigen Finanzwirtschaft ist es je-
doch, den Haushalt zumindest mittelfristig auszugleichen. 
Ziel muss es sein, die Haushaltswirtschaft so zu planen und 
zu führen, dass die stetige Aufgabenerfüllung gesichert ist 
(§ 77 Abs. 1 GemO).

	� Die Gemeinde wurde bereits mehrfach aufgefordert, die seit 
Jahren bestehenden strukturellen Defizite zu beheben und 
ihre finanzielle Situation nachhaltig zu verbessern. Es ist er-
neut festzustellen, dass bislang keine dauerhaften Erfolge 
erzielt werden konnten. Die von der Gemeinde ergriffenen 
Maßnahmen reichen unter Berücksichtigung des bisherigen 
Haushaltsvollzugs bei Weitem nicht aus, um bestehende 
sowie künftige Defizite nachhaltig zu verringern.

	� Zur nachhaltigen Sicherung der kontinuierlichen Aufga-
benerfüllung hat die Gemeinde daher weiterhin geeignete 
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung zu ergreifen und 
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umzusetzen. Hierzu verweisen wir nochmals auf unsere Be-
merkungen in der Haushaltsverfügung 2025. Ziel ist es, das 
Defizit im ordentlichen Ergebnis in den Jahren 2026 bis 2029 
auszugleichen oder wesentlich zu vermindern. Zu diesem 
Zweck ist der Maßnahmenkatalog zur Haushaltskonsolidie-
rung fortzuschreiben und uns bis spätestens 31.10.2026 
vorzulegen.

2.	� Im laufenden Haushaltsjahr sind Kreditaufnahmen in Höhe 
von 914.000 € vorgesehen. Gleichzeitig sind liquide Mittel 
in ausreichender Höhe vorhanden. Insoweit stünden ggf. 
anderweitige Finanzierungsmittel i. S. d. § 78 Abs. 3 GemO 
zur Verfügung. Die Gemeinde Waldbronn hat daher eigen-
verantwortlich zu entscheiden, ob diese Mittel vorrangig 
einer Kreditaufnahme einzusetzen sind oder andernfalls 
nachprüfbar zu dokumentieren, weshalb deren Einsatz wirt-
schaftlich unzweckmäßig wäre.

3.	� Zur Beurteilung künftiger Haushaltssatzungen mahnen wir 
nochmals die Feststellung offener Jahresabschlüsse seit 
dem Jahr 2020 an. Diese sind nach Möglichkeit zeitnah 
zu erstellen und anschließend dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorzulegen. Auf § 95 b GemO wird verwie-
sen.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Charleen Bauer

Das Bürgerbüro informiert:

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an das Bundesamt für  
das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW-Mitglieder in den Heimatstuben beim Heimatabend
Unter den Waldbronner Alleinstellungsmerkmalen ragen die Hei-
matabende der Reichenbacher Heimatstuben besonders hervor. 
Die historischen Stuben, Musik mit heimatlichen Klängen, eine 
deftige Brotzeit und das Erleben von Reichenbacher Originalen 
bringen die Zeit der Reichenbacher Vorfahren lebhaft in Erin-
nerung. Dieses Erlebnis wollten sich viele SNW-Mitglieder nicht 
entgehen lassen. So war es verständlich, dass alle verfügbaren 
Plätze beim jüngsten Heimatabend frühzeitig vergeben waren.
Der eine oder andere hat den Heimatabend zum ersten Mal er-
lebt. Dabei konnte man beobachten, dass er das angestimmte 
Badner Lied zusammen mit allen anderen Anwesenden mit vol-
ler Inbrunst mitgesungen hat. Die Enge der Sitzplätze und die 
schmalen Tische, der gemeinsame Genuss von Leberwurst, 
Griebenwurst, Schinken und Griebenschmalz förderten anre-
gende Gespräche und das gegenseitige Kennenlernen, das si-
cher über den gemeinsamen Abend hinaus anhält. Alle Mitwir-
kenden und insbesondere die Musiker und die fleißigen und 
ehrenamtlich tätigen Helfer in der Küche machten den Abend 
zum besonderen Erlebnis. Auch der Vorsitzende des Vereins 
„Heimatstuben“ Bürgermeister Stalf ließ es sich nicht nehmen, 
zeitweise dabei zu sein. Zwischendurch bestand Gelegenheit, 
das „Museum“ zu besichtigen. Hier wurden nach der Renovie-
rung der Heimatstuben Utensilien zusammengetragen, die das 
bäuerliche und zum Teil beschwerliche Leben der früheren Rei-
chenbacher Familien erkennen ließen.

Zum Ende des Heimatabends 
stimmten die Musiker den 
„Reichenbacher Blues“ an: 
„Waisch noch, Kalle, do-
mols…“. Mit etwas Gänsehaut 
erinnerte man sich an den 
unvergessenen Malermeister 
Helmut Scheib, dessen Ge-
sang und seiner Begleitung 
mit dem Bassinstrument be-
sonders „unter die Haut“ ging. 
Bei den einleitenden Worten 
wurde die Geschichte der Re-

novierung des zum Teil baufälligen Hauses dargestellt und dabei 
an die besonderen Verdienste von Helmut Scheib gedacht.
Froh gestimmt und mit vielen Eindrücken versehen, verließen 
die Gäste die Heimatstuben mit der Erinnerung, einen schönen 
Abend erlebt zu haben.
Karlheinz Henge

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Fürs Osterfest backen mit Hefeteig – Ernährungszentrum 

bietet Backkurs für Kinder in den Osterferien
•	 Bundestagsvizepräsidentin a. D. Petra Pau ist zu Gast beim 

Deutsch-Israelischen Freundeskreis
•	 Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe am Standort Bret-

ten informiert Seniorinnen und Senioren über Onlinetrickbe-
trug

 
SNW Treffen in den Heimat-
stuben
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Gemeinsame Jahreshauptversammlung  
der Abt. Busenbach und Reichenbach

 

FF Waldronn 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

www.feuerwehr-waldbronn.de   

 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR WALDBRONN 
Abteilung Reichenbach u. Busenbach 
 
 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2026 

 
Liebe Feuerwehrkameradinnen, liebe Feuerwehrkameraden, 
Liebe Gäste, 
 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn Abteilungen 
Reichenbach und Busenbach laden wir Euch recht herzlich ein. 
 
Die gemeinsame Abteilungsversammlung findet am Freitag, dem 07. März 2026 um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Busenbach, Kinderschulstr. 4, statt. Vor der Versammlung werden wir ab 18:30 Uhr traditionell 
einen kleinen Imbiss anbieten. 
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Totenehrung 
4. Berichte 

4.1. Abteilungskommandant Reichenbach 
4.2. Abteilungskommandant Busenbach 
4.3. Schriftführer 
4.4. Kassenbericht 
4.5. Kassenprüfer 

5. Feststellung der Jahresrechnung 
6. Grußworte der Gäste 
7. Bekanntgaben durch die Abteilungsführung 
 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, dem 06. März 2026 beim 
Abteilungskommandanten einzureichen. 
 
Um pünktliches  und vollzähliges  Erscheinen wird gebete n.  
Anzugsordnung: Dienstanzug A1 
 
Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 
 
Euere Abteilungsausschüsse  
der Feuerwehr Waldbronn Abteilungen Reichenbach u. Busenbach 

 
Informationen und

Rufnummern

Einwohner: Stand 31.01.2026
Reichenbach 6.076
Busenbach 5.747
Etzenrot 2.172
Gesamt 13.995

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern,
Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, 
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 946170
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016

Rauchmelder 
sind 
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Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neutral, 
kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, Hilfs-
bedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei es 
vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.
Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termine 
falsch genannt.
Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per 
E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

Erste Sozialmesse am 25. März in Ettlingen:  
25 Kooperationspartner für „gut versorgt Zuhause“
Die Resonanz auf die Idee, in Ettlingen eine Sozialmesse zu Ver-
anstaltungen, die den Menschen zeigt, was es für Möglichkeiten 
gibt, selbständig in den eigenen vier Räumen leben zu können, 
hat Sebastina Becker, Leiter des Ettlinger Amtes für Bildung, 
Jugend Familie und Senioren (kurz BJFS) wie auch seine Mit-
arbeiterin Luisa Adamzseski mehr als gefreut.
25 Kooperationspartner werden auf der Messe am Mittwoch, 
25. März, an einem Strang ziehen. Der Bedarf an Unterstützung 
wächst stetig, so Becker bei der Vorstellung des Programms.

In der Halle und im Wandelgang werden sich die 25 Stände ver-
teilen, darunter die Wohnberatung paritätischer Sozialdienst 
Karlsruhe, das Landeskompetenzzentrum Digitalisierung & Pfle-
ge Baden-Württemberg, hier erfährt man, was via Digitalisierung 
alles geht vom Tablettenpiepser bis hin zum smarten Lichtschal-
ter, oder das Begegnungszentrum mit seinen vielfältigen Ange-
boten für Menschen ab 50 Jahren bis hin zur Quartiersarbeit in 
Ettlingen, ein mehr als niederschwelliges Angebot für eine le-
bendige Nachbarschaft und gute Vernetzung, nicht zu verges-
sen die Plauderbänke. Zwei stehen in der Schlossgartenhalle 
und laden zum „Babbeln“ ein.

Die Messe ist nicht nur eine Plattform für ältere Menschen, son-
dern richtet sich an Jüngere, an Familien, an Angehörige, die 
sich einen Überblick verschaffen möchten, was der Markt in Ett-
lingen alles zu bieten hat. Und damit kann man nicht früh genug 
anfangen. Beispielsweise mit Apps gesund älter werden. Wie 
das geht, erfährt man bei der Computerspielschule KA, noch 
existieren Vorbehalte gegenüber solchen Apps, die sich hier ab-
bauen lassen, so Adamzseski.

Becker erinnerte daran, dass der Impuls zu solch einer Ver-
anstaltung auf der Sozialkonferenz 2024 entstanden sei, wie 
können die Menschen „gut versorgt Zuhause“ bleiben, so auch 
das Motto der Messe. „Wir sind damit bei Oberbürgermeister 
Johannes Arnold auf offene Türen gestoßen“. Er wird auch am 
25. März die Messe um 11 Uhr eröffnen. Um 14 Uhr folgt ein 
Impulsreferat am Stand 10 mit Thomas Heine vom Landes-
kompetenzzentrum Digitalisierung. Er wird kurz die digitalen 
Unterstützungssysteme im Wohn- und Pflegekontext skizzieren. 
Zwei Stunden später am Stand bei der Stadt widmet sich Anja 
Englisch vom BJFS einem wichtigen Thema: „Einsamkeit – ein 
unterschätztes gesellschaftliches Thema“, nicht nur eines, was 
die ältere Generation betrifft.

Wer sich einen Überblick darüber verschaffen möchte, wie man 
sicher und selbständig im Alter leben kann, sollte die Muster-
ausstellung im Eingangsbereich besuchen. Sie illustriert die 
unterschiedlichen Möglichkeiten von der Anziehhilfe bis zur Ver-
änderung des Bodens. Nach der Messe ist sie dann im Begeg-
nungszentrum für fünf Tage zu sehen.

Verhungern muss natürlich niemand bei dieser Veranstaltung, 
dafür sorgt einerseits die Popcornmaschine, betrieben von Mit-
arbeitern der Hagsfelder Werkstätten, die uns auch bei der Pro-
grammdurchführung helfen, so Adamzseski, und andererseits 
das Café am Rosengarten des Begegnungszentrums mit Kaffee 

und Kuchen, nicht zu vergessen der Ettlinger Bratwurststand vor 
der Schlossgartenhalle.
Das Kinder- und Jugendzentrum Specht bietet von 15 bis 18 
Uhr eine Kinderbetreuung an.
Beim Eingangsbereich werden auch Messepläne ausliegen, da-
mit man auf Anhieb jenen Stand findet, der einen primär inter-
essiert. Doch es kann dem Besucher gut passieren, dass er bei 
Schenkzeit e.V. hängen bleibt oder bei der Kirchlichen Sozialsta-
tion, dort kann man im Übrigen seine Vitalwerte messen lassen.
Die Messe ist vom 11 bis 19 Uhr geöffnet und kostet keinen 
Eintritt.

IG Barrierefreies Waldbronn

Einfach wählen gehen und mitbestimmen!
Die Wahl des Landtages 2026!
Für unsere Interessengemeinschaft ist es sehr wichtig, auf un-
terstützende Hilfen für Menschen mit Beeinträchtigung zur an-
stehenden Landtagswahl hinzuweisen:
Die Landeszentrale für politische Bildung hat wieder eine Wahl-
hilfe in Leichter Sprache veröffentlicht und möchte Mut machen, 
wählen zu gehen, mitzubestimmen und mitzuentscheiden.
Die Broschüre ist sehr übersichtlich gestaltet, sie beschreibt, 
was Demokratie ist und wie der Landtag und die Parteien ar-
beiten. Ausführlich wird dargestellt, wie die Wahl und auch die 
Briefwahl funktioniert.
Was ist Leichte Sprache? Die Sätze sind leicht verständlich, 
kurzgehalten, schwierige Wörter werden erklärt.
Die Broschüre „Wahlhilfe“ gibt es im Foyer des Rathauses Wald-
bronn. Bei Fragen zu dem Heft können Sie einen Brief oder eine 
E-Mail an die Landeszentrale schicken:
Adresse: Landeszentrale für Politische Bildung Baden-Württem-
berg
Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart
poststelle@lpb.bwl.de oder Tel.: 0711 16 40 99 0
Die einzelnen Parteien, die sich zur Wahl stellen, bieten auf ihren 
Internetseiten häufig ihr Wahlprogramm in Leichter oder Ein-
facher Sprache an. Diese Möglichkeiten bieten eine gute Ent-
scheidungshilfe.
Auch auf der Homepage der Gemeinde Waldbronn sind Unter-
stützungsmöglichkeiten für Menschen mit Behinderung zu fin-
den.
Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 
E-Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 
E-Mail: victor.oesterle@web.de

Psychologische Beratungsstelle
Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsruhe, 
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel.: 
07243/5151701, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 Uhr; 
telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-13 Uhr, je-
weils ohne Anmeldung.
Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung, Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. Le-
bensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungszen-
trum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/515-1712
Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasverband 
Ettlingen, Tel.: 07243/515-1714
Familienpflegerin Infos über den Caritasverband Ettlingen, Ein-
satzleitung, Tel.: 0176-18788052
Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, Tel.: 
07243/515-0
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Interessante Angebote bei der Volkshochschule für Ettlin-
gen und Waldbronn
W-261-K-1101 „Ahnenforschung leicht gemacht: Alte Hand-
schriften lesen“ Kurrent- und Sütterlinschrift für Anfänger 
(Frank Heinrich)
4 x Mittwoch, wöchentlich, 04.03.2026 – 25.03.2026, 16:30 – 
18:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Meinrad-Leh-
mann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 46 €

W-261-P-0300 „Letzte Hilfe – in Kooperation mit dem am-
bulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja 
Rull)
1 x Donnerstag, 12.03.2026, 16:00 – 20:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Mia-Leinber-
ger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25 a

W-261-S-0201 English A2/B1 – Travel the World in English! 
(Tanja Delgorge-Engelhardt)
7 x Mittwoch, 18.03.2026 – 13.05.2026, wöchentlich
Bitte beachten: Termine im März beginnen um 10.00 Uhr, ab 
April um 10.45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Peter-Paal-
Zimmer, 1. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 93 €

W-261-G-1703 Intuitives Bogenschießen für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder ab 9 Jahren (Rigobert Ochs)
8 x Samstag, 09.05.2026 – 11.07.2026, wöchentlich, 10:45 – 
12:15 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Sporthalle der Anne-Frank-Schule, Al-
bert-Schweitzer-Straße/Am Turnplatz
Entgelt: 94 €

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsett-
lingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Außergewöhnlicher Abend im Kurhaus am 22.03.2026  
- Die bekannteste Notärztin und der Kabarettist aus Tübin-
gen stehen gemeinsam auf der Bühne

 
Die Tübinger Notärztin Dr. Lisa Federle und der Tübinger Ka-
barettist Bernd Kohlhepp präsentieren ein Leseerlebnis der 
besonderen Art – wegen der guten Nachfrage findet die Ver-
anstaltung im Kurhaus statt.� Foto: Lisa Federle

Sonntag, 22.03.2026 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn (ge-
änderter Veranstaltungsort)
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Handeln, um zu helfen, ist das Lebensmotto der Ärztin Lisa Fe-
derle aus der Universitätsstadt Tübingen. Tatkräftig und beherzt 
setzt sie sich für Menschen in Not ein – über das normale Maß 
einer Medizinerin hinaus und ohne Scheu, an relevanter Stelle 
Kritik zu üben, wenn es der guten Sache dient.

Als Pandemie-Expertin und Initiatorin der Tübinger Teststrategie 
mit Einrichtung einer „mobilen Teststation“ erregte sie weltweit 
Aufmerksamkeit. 2020 wurde Lisa Federle durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier für ihr soziales Engagement für 
Flüchtlinge, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder mit dem Bun-
desverdienstorden ausgezeichnet, 2025 erhielt sie von Minister-
präsident Winfried Kretschmann den Landesverdienstorden für 
ihr kommunalpolitisches Engagement.

2021 – unter den Eindrücken der Pandemie – gründete sie ge-
meinsam mit Schauspieler Jan Josef Liefers und TV-Moderator 
Michael Antwerpes den gemeinnützigen Verein BewegtEuch. 
Dieser fördert und unterstützt die sportliche Aktivität von Kin-
dern und Jugendlichen mit Fokus auf benachteiligte und behin-
derte junge Menschen sowie Kinder mit Migrationshintergrund.

Ihre Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was 
mich bewegt und antreibt“ (SPIEGEL-Bestseller) veröffent-
lichte Lisa Federle 2022 aufgrund des großen Interesses an ihrer 
Person – vor allem aber, um anderen Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen Mut zu machen, denn auch ihr eigener Le-
bensweg war kein leichter. Tatkraft, Willensstärke und wohlge-
sinnte Freunde führten Lisa Federle durch schwierige Kindheits-
jahre und ihre Zeit als alleinerziehende junge Mutter, bevor sie 
sich im Alter von 30 Jahren ihren Kindheitstraum erfüllen konnte 
und ein Medizinstudium begann.

2023 erschien ihr zweites Buch „Vom Glück des Zuhörens. 
Wie uns gute Beziehungen stark machen“. Darin schildert die 
Haus- und Notärztin intensive Geschichten aus ihrem Berufsall-
tag und gibt unverfälschte Einblicke in das Leben. Lisa Federle 
(ver-)urteilt nicht, sondern reflektiert Lebensentwürfe vor dem 
Hintergrund ihres eigenen Lebenswegs.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 

Fo
to

: u
nd

efi
ne

d/
iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s



29Nummer 9
Donnerstag, 26. Februar 2026  AMTSBLATT

Gemeinsam mit dem Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer 
erschien 2025 „Wir machen das jetzt! Über den Mut, neue 
Wege zu gehen“. Verständlich, nachvollziehbar, ohne Provoka-
tion sprechen Boris Palmer und Lisa Federle drängende Prob-
leme wie Klimawandel, Wohnungsnot, Kriminalität, Rückstände 
im Bildungssystem an, allen voran den überbordenden Bürokra-
tismus. „Wir machen das jetzt!“ ist Denkanstoß, Aufruf und die 
Ermutigung, den gesunden Menschenverstand zurückzuholen 
mit dem Tenor, nicht ständig zu fragen, was nicht geht, sondern 
zu machen, was geht.
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte und in 
Waldbronn sehr beliebte Kabarettist Bernd Kohlhepp das Pub-
likum mit hinein in dramatische Situationen am Unfallort, in ein-
schneidende Schicksalsschläge, grotesken Selbstbetrug und 
skurrile Scheinehen.
Natürlich gibt es einen Signiertisch unter Mitwirkung von Litera-
Dur, an dem Sie Ihr Buch von Lisa Federle unterschreiben lassen 
können. Die Bühnenausstattung wird von der Stilmanufaktur zu-
sammengestellt. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung.
Tickets zu 25 Euro/Mitglieder 22 Euro/Studis 15 Euro

Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
Es ist eines der wohl außergewöhnlichsten Laufabenteuer der 
Welt. Knapp 20.000 Kilometer – das entspricht einer Strecke ein 
halbes Mal um die Erde. Über sieben Jahre läuft Extremsportler 
Norman Bücher auf sieben Kontinenten, durch knapp 70 Länder 
und unzählige Orte. Von Berlin nach Istanbul, über Delhi nach 
Bangkok, von Mexico City bis nach New York. Über Ländergren-
zen, über kontinentale und auch über persönliche Grenzen. Sein 
Ziel: Jungen Menschen begegnen, ihnen zuhören und ihre Zu-
kunftserwartungen zur UN-Generalversammlung nach New York 
tragen.
In diesem bildgewaltigen Vortrag nimmt Extremläufer Norman 
Bücher das Publikum mit auf eine eindrucksvolle Reise über 
die Kontinente. Der Abenteurer lässt die Menschen an seinem 
weltumspannenden Lauf, den Begegnungen und den Stimmen 
der jungen Menschen teilhaben. Welche Wünsche und Träume 
Kinder und Jugendliche haben. Was ihre Zukunftserwartungen 
sind. Was sie verändern möchten. Was für sie Natur bedeutet. 
Die Geschichten von Norman Bücher berühren und geben wert-
volle Denkanstöße für das eigene Leben.

Tickets zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro

Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de

Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.
Treueangebot/Frühbucherrabatt – nicht nur für Mitglieder: 
Kulturring-Bonus 2026 sichern!
Wer sechs unterschiedliche Kulturring-Veranstaltungen 
2026 (ohne Gratisvorstellungen) bucht, erhält einen 10-Euro-
Gutschein gratis dazu!
•	 Gutschein übertragbar – genau wie die Tickets
•	 Bereits gekaufte Tickets können angerechnet werden (dafür 

einfach bei der Buchung die Bestellnummer angeben).
•	 Exklusiv in der Geschäftsstelle: info@kulturring-waldbronn.

de oder per Telefon
•	 Jetzt buchen und profitieren!
•	 Bis 28.02.2026

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?

Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
Grafik: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn 
e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Hinweis: Immer samstags um 11 Uhr gibt’s eine Vorlesege-
schichte.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

 

� Plakat: 
Musikschule 
Ettlingen

Es musizieren Preisträger aus dem Landkreis Karlsruhe.
Der Eintritt ist frei.
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Konzert zum internationalen Frauentag
Energie und Leidenschaft
Die kroatische Komponistin Dora Pejačević

 
� Foto: Wikimedia

Zu ihren Lebzeiten galt sie als wahre Repräsentantin des euro-
päischen Jugendstils.

Enorm begabt und ausgezeichnet vernetzt in den kulturellen 
Zentren des untergehenden Habsburgerreiches, lebte die mit 
bedeutenden Literaten wie Karl Kraus und Rainer Maria Rilke 
befreundete Komponistin intensiv in ihrer und für ihre Musik.

Bis heute ist ihr Schaffen wichtiger Bestandteil der kroatischen 
Kunst und eröffnete dieser neue Horizonte. Außerhalb ihres Hei-
matlandes wurde die Musikerin nach ihrem tragisch frühen Tod 
infolge der Geburt ihres Kindes allerdings weitgehend verges-
sen.

In diesem Konzert mit ausführlicher Moderation interpretieren 
Lehrerinnen der Musikschule Ettlingen Klavierwerke, Kammer-
musik und Lieder von Dora Pejačević.

Freitag, 6. März 2026 um 19.30 Uhr im Asamsaal des Ettlin-
ger Schlosses

Mitwirkende:
Regina Grönegreß, Gesang
Maria Heck, Masae Kobayashi und Utae Nakagawa-Herbst, Vio-
line
Franziska Dürr, Viola
Gisela Köllenberger, Violoncello
Irina Chistiakova, Christiane Lange und Heike Bleckmann, Kla-
vier
Moderation und Texte: Heike Bleckmann

Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Rossinis „Petite Messe Solennelle“ im Asamsaal
Die Chöre „Viva Canto“ der Musikschule Ettlingen und das Vo-
kalensemble „Cantucci“ aus der Schweiz präsentieren die „Peti-
te Messe Solennelle“ von G. Rossini.

Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Schulen und Kindergärten

Albert-Schweitzer-Schule Hort

Absage Elternabend am 3. März 2026

Absage Elternabend 
am 3. März 2026

Sehr geehrte Eltern,

aufgrund gesetzlicher Änderungen zum Rechtsanspruch
auf Ganztagesbetreuung für neue Erstklässler und einer

hierzu laufenden Bedarfsabfrage der Gemeinde
Waldbronn (bis 15.03.2026) muss der Elternabend am 

3. März 2026 um 19 Uhr entfallen.

Erst nach Auswertung der Abfrage können verlässliche
Informationen zu Betreuungsangeboten und Planung

gegeben werden. Ein neuer Termin wird rechtzeitig
bekanntgegeben.

Bei Fragen zur Bedarfsabfrage oder zum Rechtsanspruch
wenden Sie sich bitte an: 

bildung-soziales@waldbronn.de 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Wir freuen uns auf den Austausch zu gegebener Zeit.

Ihr Schülerhort Villa Alberti
an der Albert Schweitzer Schule

 (leitung.hort@ass-waldbronn.de)

 
� Plakat: Schülerhort Villa Alberti
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Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Anmeldung an der Gemeinschaftsschule in Lerngruppe 5
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung an der Gemeinschaftsschule findet 
in der Zeit vom 09.03.2026 bis 12.03.2026 statt.
Wir laden Sie herzlich ein, zu den folgenden Anmeldezeiten im 
Sekretariat vorbeizukommen:
- Mo., 09.03.2026 8:00 – 15:30 Uhr
- Di., 10.03.2026 8:00 – 15:30 Uhr
- Mi., 11.03.2026 8:00 – 15:30 Uhr
- Do., 12.03.2026 8:00 – 13:00 Uhr
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die folgenden Unterlagen per-
sönlich mit:
- Grundschulempfehlung Seite 1 oder 2 im Original
- �Identitätsnachweis Ihres Kindes (z.B. Kopie der Geburtsurkun-

de, Familienstammbuch, Ausweis)
- �Nachweis der Masernimpfung (z.B. Kopie des Impfausweises 

o.ä.)
- �Gegebenenfalls zusätzliche Informationen (z.B. Sorgerechts-

bescheinigung)
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind vorab bei uns zu 
registrieren.
Besuchen Sie dazu bitte folgenden Link:
https://www.gms-karlsbad-waldbronn.de/anmeldung-weiterfu-
ehrende-schule
Nach der Registrierung erhalten Sie einen Link zu den Anmel-
deunterlagen, die Sie ausdrucken können. Alternativ können 
Sie die Unterlagen auch am Tag der Anmeldung im Sekretariat 
erhalten oder auf unserer Homepage unter Informationen im 
Downloadbereich herunterladen und zur persönlichen Anmel-
dung mitbringen.
Wir freuen uns darauf, Ihr Kind bei uns willkommen zu heißen!

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2026
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am
Dienstag, 10.03.2026 und Mittwoch, 11.03.2026
statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@realschule-karlsbad.schule
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Besuch der Viertklässler*innen
Im Zeitraum vom 19. Januar bis zum 04. Februar 2026 durften 
wir zahlreiche Viertklässler*innen der umliegenden Gemeinden 
an unserer Schule begrüßen. Die Besuche boten den Kindern 
die Gelegenheit, sich ein Bild einer weiterführenden Schule zu 
machen und unsere Schule kennenzulernen, Einblicke in den 
Unterricht zu erhalten und selbst aktiv zu werden.
Zu Beginn wurde den Schüler*innen eine anschauliche Präsen-
tation mit wichtigen Daten und Fakten sowie den Schwerpunk-
ten unseres Schulprofils an der Realschule Karlsbad gezeigt. 
Nach diesem eher theoretischen Einstieg durften die Grund-
schüler*innen den Schulalltag hautnah miterleben. Nach einer 
kurzen Unterrichtsmitschau konnten die Viertklässler*innen of-
fene Fragen an die 5.- bzw. 6.-Klässler*innen stellen. Sicherlich 
ein Highlight waren die sich anschließenden – ebenfalls zum 
Schulprofil passenden – Mitmach-Stationen in den naturwissen-
schaftlichen Fächern und dem Fach Musik. Hierbei konnten die 
Grundschüler*innen sowohl experimentieren als auch ihr musi-
kalisches Können unter Beweis stellen. Mit großer Neugier und 
Begeisterung beteiligten sich die Grundschüler*innen an den 

Angeboten und zeigten viel Freude am Entdecken und Auspro-
bieren. Wir haben uns sehr über den Besuch gefreut und hoffen, 
viele der neugierigen und motivierten Kinder im kommenden 
Schuljahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung und Aufnahme am Gymnasium Karlsbad in 
Klasse 5 zum Schuljahr 2026/27

Informationsnachmittag am Do., 26. Feb. 2026 ab 16:00 Uhr
Zum Informationsnachmittag laden wir alle Eltern sowie Schü-
lerinnen und Schüler am Do., 26.02.2026 ab 16:00 Uhr ans 
Gymnasium Karlsbad ein. Nach einem einstimmenden Beginn 
auf dem „Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 
Uhr eine zentrale Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. 
Im Anschluss gibt es für die Kinder ein buntes Programm im 
Schulhaus und parallel stellen wir den Eltern in der Aula unser 
Konzept für den Start am Gymnasium vor. Anschließend kom-
men alle im Foyer des Gymnasiums wieder zusammen und es 
besteht die Möglichkeit zum individuellen Gespräch.
Zur Anmeldung am Gymnasium Karlsbad können Sie Ihr Kind bis 
So., 08.03.2026 online über unsere Homepage registrieren.
Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzumelden:
Mo., 09.03. Di., 10.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 11.03.2026: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do., 12.03.2026:	08.00 – 11.25 Uhr
Es genügt die Anwesenheit eines Erziehungsberechtigten.
Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, den wir anlässlich 
der Grundschulbesuche im Januar ausgegeben haben.

Kindergarten Schwalbennest

Flohmarkt im Kindergarten Schwalbennest

Plakat: EB Kindergar-
ten Schwalbennest 

Kindergarten
St. Bernhard

Unsere Vorschüler beim Waldbronner Faschingsumzug
Beim diesjährigen Waldbronner Faschingsumzug schloss sich 
unser Kindergarten dem Kinder- und Familienzentrum Wald-
bronn-Karlsbad an. Gemeinsam gingen unsere Vorschülerinnen 
und Vorschüler mit ihren Eltern sowie den pädagogischen Fach-
kräften unter dem Motto „Bienen“ an den Start und präsentier-
ten sich in liebevoll gestalteten gelb-schwarzen Kostümen.
Mit großer Begeisterung und viel Freude bewältigten die Kinder 
die Umzugsstrecke und erlebten Gemeinschaft sowie örtliches 
Brauchtum hautnah. Für unsere angehenden Schulkinder war 
die Teilnahme ein besonderes Erlebnis im letzten Kindergarten-
jahr.
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Ein herzlicher Dank gilt allen Familien und Mitarbeitenden, die 
durch ihre Unterstützung und ihr Engagement zum Gelingen die-
ses schönen Nachmittags beigetragen haben.

 
� Foto: Heinrichs

Partnerschaften

Reise in unsere Partnerstadt

Unsere Partnerstadt erleben -  
2. - 9. Juli 2026 

Monmouth-Reise

 

 Reise im Komfortreisebus 
Zwischenübernachtung in Calais 
Hin- und Rückfahrt organisiert 

gemeinsames Reiseerlebnis 

 Besuchsprogramm 
Ausflüge & Sehenswürdigkeiten 

Kultur & Natur in Monmouthshire 
gemeinsame AkBvitäten 

Zeit für individuelle Exkursionen 

 Unterkun< 
private Gastgeber (begrenzte Plätze) 

oder Hotel auf eigene Rechnung 

 Preis  
590 € - 760 € pro Person, je nach Teilnehmerzahl

und Unterbringung im EZ/DZ

Club der Monmouthfreunde e. V. 
www.monmouth-freunde.de 

vorstand@monmouth-freunde.de 

„Croeso i Gymru!“ (Herzlich willkommen!) 
 
Reise 2026� Plakat: Club der Monmouthfreunde e.V.

Clubmitgliedschaft nicht notwendig, alle Interessierten sind will-
kommen!
Zusatzinfo zur Winterfeier
Bitte Bleistift, Schere, Lineal und Kleber mitbringen!

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Da weinte Jesus.“ Monatsspruch März, Joh. 11,35
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 1. März Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
(Römer 5,8)

Freitag, 6. März
19.00 Uhr „Kommt! Bringt eure Last“, Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im evangelischen Gemeindezentrum, 
gestaltet vom Weltgebetstags-Team
Im Anschluss gemütliches Beisammensein

Sonntag, 8. März Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 3. März, 17.00 Uhr im Alten 
Rathaus Etzenrot
Generalprobe Weltgebetstag, Dienstag, 3. März, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 26. Februar und 5. März, 
18.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Fr 06. März, 19:00 Uhr
ev. Kirche Reichenbach
ev. Ludwigskirche Langensteinbach
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen. Die Gebetsordnung kommt aus Ni-
geria mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“
Im Anschluss sind Sie zum gemütlichen Beisammensein einge-
laden.
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Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Bertha Benz braust
Kostümvortrag von und mit Helene Seifert mit Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen
Der Vortrag zeigt die Lebensstationen von Bertha Benz auf, der 
Ehefrau des Autokonstrukteurs Carl Benz und Mutter von fünf 
Kindern, bis hin zu ihrer ersten Fahrt mit dem Automobil im Jahr 
1888.
Referentin: Helene Seifert, Kunsthistorikerin, M.A.
Termin: Montag, 16. März 2026, 15.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn-Rb., Goet-
hestr. 6
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt

10 Jahre Asylkreis „Willkommen für Fremde“ in Waldbronn
Anlässlich des 10jährigen Bestehens des Asylkreises „Willkom-
men für Fremde“ in Waldbronn wird noch bis Mitte März in der 
kath. Kirche in Reichenbach eine Ausstellung gezeigt, mit der 
die Geschichte, Herausforderungen und Erfolge von Beginn 
bis zur Gegenwart in Bildern und Texten veranschaulicht wird. 
Herzliche Einladung - Die Kirche ist i.d.R. von 9-18 Uhr geöffnet.

Alles hat seine Zeit: „Café Abschied“ in Busenbach
„Geboren werden hat seine Zeit und Sterben hat seine Zeit. Wei-
nen hat seine Zeit und Lachen hat seine Zeit. Alles hat seine Zeit 
und jegliches Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 
Diese Zeilen aus dem Buch Prediger erinnern uns daran, dass 
Freud und Leid gleichermaßen zum Leben gehören. Daran soll-
ten wir auch denken, wenn wir einen Menschen zu Grabe tragen. 
Bei der Bestattung dominiert noch die Trauer. Die ist aber nur 
ein Spiegel für das Glück und die Freude, die uns dieser Mensch 
zu Lebzeiten geschenkt hat. Sich darüber mit Verwandten und 
Freunden auszutauschen, dafür sollte es nach einer Beerdigung 
Gelegenheit geben. Allerdings findet sich heutzutage in Wald-
bronn und Karlsbad am Nachmittag kaum noch ein geeigneter 
Ort für ein solches Beisammensein.
Hier will das Gemeindeteam Busenbach mit einer Gruppe Eh-
renamtlicher Abhilfe schaffen. Ab Mitte März wollen wir im Pfarr-
heim Busenbach Raum zum gemeinsamen Austausch bieten. 
Beim „Café Abschied“ wird die Tafel für die Trauergäste nach 
der Beisetzung gedeckt. Denn alles hat seine Stunde, auch die 
Erinnerung. Es gibt Kaffee, Tee und Getränke. Wer möchte, darf 
auch einen Imbiss anbieten.
Interesse? Dann melden Sie sich im Pfarrbüro für Waldbronn 
und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Abschied 
07243 2005220. Hinterlassen Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. Dort bekommen Sie alle Informationen über 
Kosten und Modalitäten. Ob und wann es ein solches Angebot 
in anderen Pfarrheimen in Waldbronn und Karlsbad geben kann, 
wird die Zukunft zeigen.
Udo Koller

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307 
Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Wald-
bronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 28.02.2026
18:30 ReichenbachEucharistiefeier

ZWEITER FASTENSONNTAG, 01.03.2026
10:00 Langensteinbach Eucharistiefeier
anschl. Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Barbara 
Karlsbad im Pfr. Benz-Haus
10:30 SpielbergEucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
14:00 Langensteinbach Taufe von Sofia Tuscher, Spielberg; 
Lia Hartmann, Langensteinbach; Jannis Hilser, Auerbach; Lola 
Schmidt Viaes, Ittersbach
18:00 ReichenbachStunde der Barmherzigkeit
18:30 EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht

Mo, 02.03.2026
08:45 BusenbachGebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00 ReichenbachMorgengebet
15:00 BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 ReichenbachAnliegengebet

Di, 03.03.2026
18:30 BusenbachEucharistiefeier
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 04.03.2026
18:30 EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht
18:30 ReichenbachEucharistiefeier

Do, 05.03.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier

Fr, 06.03.2026
15:00 ReichenbachKreuzwegandacht
19:00 ReichenbachÖkumenischer Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen, ev. Kirche
19:00 Langensteinbach Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen, ev. Ludwigskirche

Sa, 07.03.2026
08:30 BusenbachMarianisches Morgenlob
18:30 BusenbachEucharistiefeier

DRITTER FASTENSONNTAG, 08.03.2026
10:00 EtzenrotEucharistiefeier – Familiengottesdienst „Alles 
im Eimer“, anschl. Begegnungscafé
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MISEREOR-Fastenkalender
In der Fastenzeit halten wir inne, reduzieren das Tempo und 
schlagen bewusst den bewegten und bewegenden Pfad zum 
Osterfest ein. Für diese ganz besondere Zeit im Jahr bietet der 
MISEREOR Fastenkalender Ihnen eine Fülle an Ideen, Anregun-
gen, Informationen und Impulsen. Die Fastenkalender liegen in 
Busenbach in der Kirche aus und können zum Preis von € 3,50 
erworben werden.

Pfarreirat der Pfarrei St. Martin Ettlingen
Öffentliche Sitzung des Pfarreirates
Mi 04. März, 19:00 Uhr Gemeindezentrum Herz-Jesu
Augustin-Kast-Str 6, 76275 Ettlingen
Auf der Tagesordnung steht u.a.: Rückblick, Berufung der Mit-
glieder des Pfarreivermögensverwaltungsrates, Vorstellung der 
Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforzheim, Informationen
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Männernetzwerk Karlsbad-Waldbronn
So 08. März, 19:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Anmeldung: Herbert u. Petra Schell, Tel. 07202- 7679
Das Männernetzwerk zeigt den Film: Vision - aus dem Leben 
der Hildegard von Bingen. Darin werden wichtige Ereignisse aus 
Hildegards Leben anschaulich dargestellt: Als Kind ins Kloster, 
Wahl der neuen Magistra, Kräuterkunde, Niederschreiben der 
Visionen von Gott, die Klostergründung Bingen, das Singspiel 
und Hildegards Vermächtnis. Er gibt zudem Einblicke in das da-
malige Klosterleben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Nach dem Film be-
steht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu 
kommen.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst „Alles im Eimer“ in Etzenrot
Das Familiengottesdienst-Team lädt alle ganz herzlich zum Fa-
miliengottesdienst am 08. März um 10.00 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche ein. Alle Interessierte, die gerne mitmachen möchten, 
können sich gerne melden. Andrea Anderer: Tel. 69883. Wir 
freuen uns über alle, die in den Gottesdienst kommen oder sich 
am Gottesdienst beteiligen möchten. Probe ist am Samstag, 
07.03.2026, 10 Uhr in der Kirche.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Fastenprojekt 2026 - Ein Zuhause für Kinder ohne Zuhause
So 15. März, 10:00 Uhr St. Wendelin Reichenbach
EUCHARISTIEFEIER
mitgest. vom Eine-Welt Kreis und der Gruppe Wegzeichen
anschl.
SOLIDARITÄTSESSEN
Pfarrzentrum Reichenbach
Auf dem Speiseplan stehen:
•	 Gemüse-Wintersuppe mit Quinoa
•	 Pollo al vino - Hähnchenfleisch mit Gemüse und Reis
•	 Heiße mit Kartoffelsalat
•	 Kaffee und Kuchen
Kuchenspenden können vor/nach dem Gottesdienst im Pfarr-
zentrum abgegeben werden.
Mit unserem Fastenprojekt 2026 - Ein Zuhause für Kinder 
ohne Zuhause - unterstützen wir eine Mission der Gemein-
schaft Cenacolo in Liberia/Afrika.

Die Mission in Liberia – Ein Zuhause für Kinder ohne Zuhause
Die Mission **„Heilige Bakhita“** in Monrovia ist die erste afrika-
nische Mission der Gemeinschaft Cenacolo.
Sie wurde vor 15 Jahren gegründet und ist heute ein lebendiger 
Ort des Glaubens, der Hoffnung und der Nächstenliebe.
Hier leben Schwestern, Missionare und Freiwillige gemeinsam 
mit rund **35 Kindern**, vom Säugling bis zum jungen Erwach-
senen. Viele von ihnen kommen aus extrem schwierigen Ver-
hältnissen:
- Kinder ohne Eltern
- Kinder, die von Behörden oder Polizei gebracht werden
- Kinder, die im Müll gefunden wurden
- Kinder aus Familien mit Sucht, Krankheit oder extremer Armut
- Kinder mit HIV, Hepatitis oder körperlichen Behinderungen

Alle Kinder werden offiziell über die Behörden aufgenommen – 
legal, geschützt und begleitet.
Was die Mission tut
Die Missionare leben mit den Kindern wie eine große Familie.
Sie sind „Tanten und Onkel“, schenken Geborgenheit, Liebe, 
Struktur und Erziehung – vieles, was die Kinder zuvor nie er-
fahren haben.
Unsere Aufgaben:
- Kindern ein sicheres Zuhause geben
- Liebe, Zuwendung und Familienleben vermitteln
- �Schulbildung ermöglichen (eigene Schule + Unterstützung lo-

kaler Schulen)
- �Junge Mütter unterstützen, die ihre Babys nicht ernähren können
- Nahrung, Kleidung und medizinische Hilfe bereitstellen
- Kinder auf ein selbstständiges Leben vorbereiten
- �Werte vermitteln: Respekt, Verantwortung, Glaube, Gemein-

schaft
Die Mission lebt vollständig von Spenden und der Vorsehung 
Gottes.
„Wir erleben täglich, dass Gott uns durch die Großzügigkeit vie-
ler Menschen trägt.“
Weitergehende Informationen können Sie im aktuellen Pfarr-
blatt, auf unserer Homepage und den in den Kirchen ausliegen-
den Flyern nachlesen.
Spendenkonto
Römisch-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48
Zweck: Spende EWK Liberia

Erstkommunion

Erstbeichte und Gewandausgabe
Di 03. März, 15:00 Uhr, Kirche Busenbach
Für die Kinder aus Busenbach nach zeitlicher Einteilung
Mi 04. März, 15:00 Uhr, Kirche Reichenbach
Für die Kinder aus Reichenbach nach zeitlicher Einteilung
Do 05. März, 15:00 Uhr, Kirche Langensteinbach
Für die Kinder aus Karlsbad nach zeitlicher Einteilung

Ministranten Waldbronn-Karlsbad

designed by M. Bartberger

Anmeldung
bis 1. Juli 26

online unter
https://kkwk.de/sommerlager

Römisch-katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen, Jugend Waldbronn-Karlsbad
hv@sommerlager.sewk.de

Für Kinder von
9 bis 15 Jahren
Gemeinschaft, Spiele, Spaß 
Sport, Ausflüge, Natur, Impulse 
Bastelworkshops, Musik, Projekte...

Teilnahmegebühr

470 €
420 €

für das
erste Kind

für jedes
weitere Kind

24. Aug.
bis 2.  Sept.

2026

Philadelphia Freizeitzentrumin Murrhardt

SOMMERLAGER
der Jugend Waldbronn-Karlsbad

 
� Plakat: M. Bartberger
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Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen in der Fastenzeit
Do 05. März, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Herzliche Einladung zu unserem Meditativen Tanzen in der Fas-
tenzeit, auch an alle, die nicht in der Gruppe sind und in der 
Fasten-Zeit etwas Neues, Anderes wagen wollen.
Diesen Abend stellen wir unter den Impulssatz „Los-Lassen und 
Zu-Lassen“.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen, es braucht keine Vor-
kenntnisse.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung am 07.03.2026
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, 
dem 07. März 2026 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.

Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied

Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 01.03.2026 beim Leitungsteam eingereicht werden.

Hinweis:
Die Mitgliederversammlung findet in diesem Jahr im Rahmen 
der Jubiläumsveranstaltung für Mitglieder „Wir feiern uns“ statt. 
Dazu ging jedem Mitglied eine separate Einladung zu.
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Frauengemeinschaft Reichenbach

Frauenfasenacht 2026
„Mit Herz, Witz und Heiterkeit – Geschichten, die das Leben 
schreibt“ – unter diesem Motto konnten wir 50 Jahre Frauen-
fasenacht feiern. Wir sagen Dankeschön, denn was wär'n wir 
ohne unsre Freunde, ohne euch, ihr lieben Leut'. Die Stimmung 
war an beiden Abenden super.
Wir sagen auch Danke allen aktiven Fasenachtern, allen helfen-
den Händen auf und hinter der Bühne, die für eine gute Technik 
und Dekoration gesorgt haben. Auch den Helfenden in Küche 
und Saal danken wir herzlich. Und natürlich ein ganz großes 
Dankeschön an die vielen Närrinnen und Narren, die unsere Ver-
anstaltungen so zahlreich besuchten.
Ute Thimm

Einen ausführlichen Artikel zu den Programmhighlights können 
Sie auf der Homepage kath-ettlingen.de/Berichte nachlesen

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
27.02. offener Treff
06.03. offener Treff
13.03. offener Treff
20.03. offener Treff
27.03. offener Treff

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf
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Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Busenbach
Kolpingsfamilie

Frühling - Ostermarkt

 
MB� Plakat: IM

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Bestellung vom 01. - 13.03.2026 
 Bestellzettel (liegen in den Kirchen aus) abgeben bei

• Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstraße 19
• Andrea Anderer, Hohbergstraße 10a.

 Christine Becker, 07243 69102
 Andrea Anderer, 07243 69883 (nur vom 01. - 07.03.)
 https://www.kkwk.de/maultaschen/
Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 €
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 21.03.2025 von 10 bis 11.30 Uhr
im Pfarrheim Etzenrot. 
Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen EtzenrotFastenessen Etzenrot
Samstag 21.03.2026Samstag 21.03.2026
Maultaschen TO GOMaultaschen TO GO

 
� Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 08. März 2026
11:00, Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Frauengemeinschaft Etzenrot

So 01. März, 18.30 Uhr
Mi 04. März, 18.30 Uhr
So 15. März, 18.30 Uhr
Mi 18. März, 18.30 Uhr
So 22. März, 18.30 Uhr
Mi 25. März, 18.30 Uhr
So 29. März, 18.30 Uhr

 
� Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad Langensteinbach
Am Sonntag, den 01. März 2026 um 09.30 Uhr in Langenstein-
bach sowie am Mittwoch, den 04. März 2026 um 20.00 Uhr in 
Ittersbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 26.02. bis 04.03.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Vogelfutter-Station
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Vogelfutter-Station
18:30 - 21:00 Offener Treff
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Jugendtreff Ferienprogramme

Kinder Treff: Vogelfutter-
Station� Plakat: 
� Jugendtreff Waldbronn

Jugendtreff Ferienprogramme
2026
30. März bis 10. April: Oster-Specials - coole Ausflüge und Ak-
tionen (tageweise)
1. Woche( 30.03. - 02.04.) Teens ab der 5. Klasse
2. Woche (07.04. - 10.04.) Kinder ab der 1. Klasse
01.06.–05.06. Pfingst-Freizeit (Klassenstufe 5-7)
24.07. – 26.07. Zeltfreizeit

Sommerferien
03.08. - 14.08. Ferienbetreuung für Schulkinder (wochenweise)
31.08. - 04.09. Sommerspecials für Schüler ab der 5.Klasse (ta-
geweise)
07.09. - 11.09. Kinder-Sommerspecials für Schüler ab der 
1.Klasse (tageweise)

Herbstferien
26.10. – 30.10. Halloween Specials (tageweise)
31.10. Halloween-Party
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 12. März 2026, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Rückblick
3. 	 Termine
	 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2026
	 3.2 Sommerfeste 2027
	 3.3 Herbstsitzung 2026
4. 	 Wahl des Stellvertretenden Vorsitzenden
5. 	 Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung einen stimmbe-
rechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959
Es sind noch freie Termine vorhanden – machen Sie regen Ge-
brauch davon.
Ihr DRK-Ortsverein Reichenbach

 

Mo, 16.03.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Reichenbach 
Kurhaus Reichenbach 

 
� Plakat: Blutspendedienst BW

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Seniorennachmittag
Unser erster Seniorennachmittag im neuen Jahr findet am

Dienstag, 03.03.2026, um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße
statt.
Wir wollen mit Euch zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten
und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen kleinen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Helau!
Auch dieses Jahr unterstützten wir das Deutsche Rote Kreuz 
bei der Absicherung des Waldbronner Faschingsumzuges. Mit 
drei Sanitätern und einer Sanitätshelferin sorgten wir entlang der 
Umzugsstrecke sowie beim anschließenden Straßenfest für die 
Sicherheit der Teilnehmenden. Von einigen kleineren Verletzun-
gen abgesehen blieb der Dienst zum Glück ruhig. So konnten 
auch wir trotz des sehr durchwachsenen Wetters den Umzug 
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und die ausgelassene Stimmung genießen. Wir bedanken uns 
beim DRK für den gemeinsamen Dienst und sind auch nächstes 
Jahr gerne wieder mit dabei.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Letzte-Hilfe-Kurs
„Letzte Hilfe“ ist ein provokanter Titel, der neugierig macht.

Wir vermitteln das
„Kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“ :

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen 
am Lebensende

 
� Grafik: Letzte Hilfe Deutschland

Unser Hospizverein KMW e.V. bietet in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Ettlingen wieder einen Kurs „Letzte 

Hilfe“ in Waldbronn an.
Die Anmeldung muss über die VHS Ettlingen erfolgen.

Termin: Donnerstag, 12. März 2026 ,  
16:00 - 20:00 Uhr in Waldbronn

Unser Hospiztelefon	07243 . 9383200
Unsere Homepage www.hospizverein-kmw.de. - hier gibt es de-
tailliertere Informationen zu diesem Thema
Unser Spendenkonto Volksbank Ettlingen 
- DE31 6609 1200 0169 202 303

Lions Club Waldbronn

Jetzt Karten sichern für den 7. Poetry Slam vom Lions Club 
Waldbronn
Am 07.März wird's wieder emotional, witzig und überra-
schend:
Erleben Sie, wie Wortkünstler:innen mit selbstgeschriebenen 
Texten um die Gunst des Publikums kämpfen – ohne Kostüme, 
nur mit der Kraft ihrer Worte.
Poetry Slam ist Live-Literatur, die unter die Haut geht. Mal tief-
gründig, mal komisch, immer authentisch. Jeder Auftritt ist 
einzigartig, jeder Text selbstgeschrieben, jeder Abend voller 
Überraschungen. Ihr Applaus entscheidet, wer gewinnt. Dieser 
Abend verspricht Gänsehaut, Lacher und Momente, die bleiben.
Einlass ab 18.00 Uhr, Schelmenbuschhalle Langensteinbach
Tickets bei LiteraDur oder per Mail ticket@lc-waldbronn.de
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten!

 
Jetzt Tickets sichern!� Plakat: Lions Club Waldbronn

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
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Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1.	  �Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-

gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit 
mit Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.

2. 	� Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 

	 0176-42031741.

VdK Waldbronn

VdK Info

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung
am 10.3.2026 
18 Uhr im Weinhaus Steppe Waldbronn Reichenbach
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Berichte Vorsitzender, Schriftführer, Kassier
3.	 Bericht Kassenprüfer
4.	 Entlastungen
5.	 Ehrungen
6.	 Anträge
7.	 Vorschau 2026 Verschiedenes
Anträge können bis zum 1.3.2026 bei der Verwaltung abge-
geben werden.
Gegen 19 Uhr werden wir, wenn es möglich ist, eine Bilder-
show vom Ausflug nach Seiffen zeigen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Unser TIPP für Sonntag, den 29.3.2026 19 Uhr
Benefizkonzert in der Kath. Kirche St. Katharina in Busen-
bach
zugunsten des Hospizvereins Waldbronn

Les Chanteurs Karlsruhe
Chor für klassische Musik
Leitung: Ruth Greiling / Orgel: Dietmar Schlager
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der OGV Busenbach e. V. lädt die Mitglieder herzlich zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 28. Februar um 19:00 Uhr 
im Probelokal des Gesangvereins „Freundschaft“ Busen-
bach, Grünwettersbacher Straße 14 ein.
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totenehrung

TOP 3: Berichte
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung der Verwaltung
TOP 6: Ehrungen
TOP 7: Bildung eines Wahlausschusses
TOP 8: Neuwahlen
TOP 9: Vorschau 2026
TOP 10: Verschiedenes

Falls Sie einen zusätzlichen Antrag stellen wollen, bitte diesen 
schriftlich bis 14.02. bei Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 76337 
Waldbronn oder per E-Mail unter klaus.schaefer@ogv-busen-
bach.de einreichen.

Winterschnittkurs
Am Freitag, den 27. Februar, wird der OGV Busenbach ge-
meinsam mit dem Bezirksverein einen Schnittkurs anbieten. 
Der Kurs wird durchgeführt vom Fachwart Andreas Deininger. 
Beginn 14 Uhr, „Pollok-Wiese“ (Verlängerung Grünwettersba-
cher Str., 2. Feldweg links Richtung Wengertlen-Hütte).

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Bei Frostgefahr

Vliesabdeckung
Der frühe Vogel fängt den Wurm oder für uns Gemüsegärtner: 
Wer früh pflanzt oder aussät, der erntet die frühesten Gemüse-
leckereien aus dem eigenen Garten. So können Ende Februar 
bereits Kohlrabi und Salate ins unbeheizte Gewächshaus oder 
in den Frühbeetkasten gepflanzt werden. Das frische Gemüse 
ist dann etwa Mitte bis Ende April bereits erntereif. Falls sich 
frostige Temperaturen ankündigen, sollten die Pflänzchen aber 
mit Vlies abgedeckt werden. Oder Sie haben eine Möglichkeit, 
Ihr Gewächshaus frostfrei zu heizen. Das Vlies schützt kältefeste 
Arten wie Radieschen, Salat oder Möhren bis etwa -5 °C und 
sorgt zudem für ein günstiges Mikroklima. Eine Vliesbreite von 
2 m bis 2,20 m hat sich bewährt, um auch höhere Gemüsear-
ten wie Lauch oder Kohl auf einer gewöhnlichen Beetbreite von 
1,20 m vor dem Frost abzuschirmen. Zur Verfügung stehen etwa 
leichte Gewebe von ca. 18g/m² bis hin zu extra dicken Winterv-
lies (ca. 50g/m²). Letztere halten natürlich am wärmsten, lassen 
aber gleichzeitig auch weniger Licht hindurch. Es ist wichtig, 
dass Sie Gartenvlies vorzeitig auf die Kulturen bringen, bevor 
die Temperaturen dauerhaft unter den Gefrierpunkt fallen. Als 
Befestigung an den Rändern eignen sich Steine, um es vor Wind 
zu sichern, der bei geöffneten Türen und Lüftungsklappen auch 
mal durch das Gewächshaus durchsausen kann.

Arbeitsplaner
- �Obstbäume aller Art schneiden – der Februar ist ideal für den 

Winterschnitt.
- �Bodenproben ziehen und Standardbodenuntersuchung durch-

führen lassen. Sie gibt Auskunft über Bodenart, Humusgehalt, 
pH-Wert und die Versorgung mit mineralischen Nährstoffen.

- �Auf Grundlage der Untersuchungsergebnisse kann Ende des 
Monats die organische und/oder mineralische Grunddüngung 
vorgenommen werden.

- �Aktivität von Feld- und Schermäusen beobachten und bei Be-
darf Mäuse mit Fallen bekämpfen.

- �Für den Kulturstart im Freien sind die Werkzeuge und techni-
sche Gerätschaften zu warten und instand zu setzen.

- �Ende Februar können Sie Kohlrabi und Salate ins unbeheizte 
Gewächshaus pflanzen. Sie sind Mitte bis Ende April erntereif. 
Bei starkem Frost mit Vlies abdecken.

- �Auf Standorten mit mildem Klima ist mit Vliesabdeckung die 
Aussaat ins Freiland bei Salaten, Radieschen, Bundrettichen, 
Möhren, Ackerbohnen und Kresse Ende des Monats möglich.

- �Bei verblühten Amaryllis eventuelle Samenansätze entfernen. 
Weiter gleichmäßig gießen, ab Mitte Februar einmal pro Woche 
mit Flüssigdünger düngen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ 
Busenbach e.V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e.V. zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 14. März 2026, 19:00 Uhr in unserem 
Vereinsheim recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Totengedenken
4. 	 Rechenschaftsberichte
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Schriftführer
	 c) Kassier
	 d) Zuchtwart und Jugendleiter
	 e) Kassenprüfer
5. 	 Aussprache
6. 	 Ehrungen
7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Bildung eines Wahlausschusses
9. 	 Neuwahlen
10. Anträge
11. Beschlussfassung für eingehende Anträge
12. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 07. März 2025 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Klaus Schuld einzureichen.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Verwaltung

Hinweis auf die Veranstaltung der Waldbronner Jäger

Plakat: Benjamin Gut

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2026 ein.
Termin: Montag, 16. März 2026
Ort: Nebenzimmer des Hotel Krone
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2026
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 12. März 2026
Liebe Vereinsmitglieder,
der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau e.V. lädt alle Vereins-
mitglieder sehr herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 12.03.26 um 18 Uhr auf unserem Vereinsge-
lände/Lehrbienenstand beim Industriegebiet Karlsbad-Itters-
bach ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Schriftführers
4. 	 Kasse
	 4.1. Bericht des Kassier
	 4.2. Bericht der Kassenprüfer
	 4.3. Entlastung des Kassier
5. 	 Entlastung des Gesamtvorstands
6. 	 Wahlen
	 6.1. Wahl des/der 2. Vorsitzenden
	 6.2. Wahl des/der Schriftführers/Schriftführerin
	 6.3. �Wahl weiterer Beisitzer zur Unterstützung des Vorstan-

des insbesondere in den Bereichen Veranstaltungen und 
Organisation

	 6.4. Wahl der Kassenprüfer
7. 	� Beschlussfassung über die Genehmigung von Zahlungen 

an Vereinsmitglieder nach § 3 Nr. 26a EStG (Ehrenamtspau-
schale)

8. 	 Anhebung der Mitgliedsbeiträge
7. 	 Ehrungen
8. 	 Anträge
9. 	 Sonstiges

Anträge können von jedem Vereinsmitglied bis spätestens 
Dienstag, 05.03.2026, 24:00 Uhr, per E-Mail an: imker-ea@web.
de und über die Kontaktseite unserer Homepage (https://imker-
ettlingen-albgau.de/kontakt/) eingereicht werden. Eine rechtzei-
tige Abgabe des Anliegens in Schriftform bei einem Vorstands-
mitglied ist ebenfalls möglich (z.B. Einwurf bei Hedwig Kohler, 
Oosstr. 19a, 76337 Waldbronn). Der Antrag muss Namen und 
Kontaktdaten des antragstellenden Mitglieds enthalten. Wir bit-
ten um vorherige Anmeldung per Mail (s. unter „Anträge“)
Der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau e.V. freut sich über 
eine zahlreiche Teilnahme

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
•	 Der Gesangverein Freundschaft Busenbach lädt seine 

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 27.02.2026, 
um 19 Uhr im Probelokal „Adler“ ein.

•	 Am Dienstag, 03.03.2026, findet der nächste Rentner-
stammtisch statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in 
der Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach. Beginn ist 
um 15 Uhr.

Völlig losgelöst …
… so lautet das Motto unseres Konzerts, für das die Sänge-
rinnen und Sänger seit Monaten fleißig proben.
Wann: Samstag, 25.04.2026 um 19.00 Uhr
Wo: Kurhaus Waldbronn

Merken Sie sich den Termin jetzt schon vor und freuen Sie 
sich auf Lieder von ABBA, Marianne Rosenberg, Peter Schil-
ling, Simon & Garfunkel und weiteren bekannten Interpreten

Wir freuen uns auf Sie!
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Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2025 geleisteten Aktivitäten wird die Vereinslei-
tung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am Sams-
tag, den 07. März 2026, seinen Mitgliedern in der ordentlichen 
Jahreshauptversammlung berichten.
Für die um 20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Ver-
sammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.	  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Totengedenken
3. 	 Rechenschaftsberichte
	 a) Kassier und Kassenprüfer
	 b) Berichte der Chorgruppen
	 c) �Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4. 	 Aussprache zu den Berichten
5. 	 Entlastung der Verwaltung
6. 	 Anpassung Mitgliedsbeitrag
7. 	 Ehrungen
8. 	 Neuwahlen
9. 	 Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.

CONCORDIA Jahresfest 2026
Schon heute möchten wir die Bevölkerung auf den Termin des 
CONCORDIA Jahresfestes 2026 hinweisen. Dieses findet vom 
30. Mai bis 01. Juni wieder in einem Festzelt neben der Fest-
halle statt. Über den Festablauf an den drei Tagen wird zu ge-
gebener Zeit berichtet.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Am 28. März 2026 findet das traditionelle Frühjahrskonzert im 
Kurhaus Waldbronn um 19 Uhr statt. Ein weiteres besonderes 
Highlight folgt am 17. Mai 2026, wenn der Musikverein um 15 
Uhr ein Konzert im beeindruckenden Speyerer Dom gestalten 
darf.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Musikerversammlung 2026
Am Freitag, den 20. Februar 2026, fand die diesjährige Musiker-
versammlung im Proberaum statt. Musikervorstand Jens Thimm 
begrüßte die anwesenden MusikerInnen herzlich, bevor sein 
Stellvertreter Thomas Schwab mit einem Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr eröffnete.
Ein besonderer Höhepunkt war die Teilnahme am Wertungsspiel 
in Ulm, bei dem die Kapelle mit „sehr gutem Erfolg“ abschloss. 
Insgesamt war das Vereinsjahr wieder sehr ereignisreich. Neben 
Gastauftritten standen zahlreiche eigene Veranstaltungen auf 
dem Programm. Besonders die beiden Weihnachtskonzerte fan-
den großen Anklang beim Publikum.
Der Mitgliederstand des Hauptorchesters liegt aktuell bei 99 Ak-
tiven. Jens Thimm dankte Dirigent Fabian Müller sowie Thomas 
Schwab für ihr besonderes Engagement.
Im Bereich der Jugendarbeit berichtete Michael Kiefer von einer 
positiven Entwicklung. Derzeit bestehen drei Bläserklassen – 
eine in Reichenbach sowie zwei in Langensteinbach. Die Vor-
gruppe zählt 17 MusikerInnen, die Jugendkapelle 38 Jugend-
liche. Ein Highlight war das Konzert in der Klosterruine in Bad 
Herrenalb. Insgesamt befinden sich rund 100 Kinder und Ju-
gendliche in Ausbildung – ein starkes Fundament für die Zukunft 
des Vereins.
Die Vizedirigenten David Dauer, Jochen Mareth und Eugen En-
dres wurden in ihren Ämtern bestätigt, ebenso alle Registerfüh-
rerInnen. Ein Dank ging an das Notenteam sowie an alle Funk-
tionsträger für ihre zuverlässige Arbeit.
In der Terminvorschau wurde ein Ausblick auf das Jahr 2026 
gegeben. Außerdem wurden die MusikerInnen über die neue 
Struktur des Vereins und die daraus resultierenden Teams ge-
nauer informiert.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ verkündigte Jens Thimm sei-
nen Rückzug an: Nach 22 Jahren engagierter Tätigkeit – davon 
14 Jahre als Stellvertreter und acht Jahre als erster Musikervor-
stand – bedankte er sich herzlich bei allen Wegbegleitern. Auch 
Vorstand Günter Geisert würdigte das langjährige Engagement. 
Nach rund zwei Stunden endete die harmonische Versammlung.

Nicht vergessen:
Generalversammlung 28.02.26 um 19 Uhr im Proberaum. Ein 
wichtiger Punkt wird die Satzungsänderung sein. Wir freuen 
uns auf euch.

Plakat: Mv Lyra 
Reichenbach
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Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Waldbronner Bigband Summit 2026 am 14./15. März im 
Kurhaus
Hier die Bandvorstellung des LJJO Baden-Württemberg, Auf-
trittszeit Sonntag 14 Uhr: Das baden-württembergische Aus-
wahlorchester für Nachwuchsmusiker*innen zwischen 16 und 
24 Jahren wurde zu Beginn der 1980er Jahre als eines der ers-
ten seiner Art in Deutschland von Jiggs Whigham und Bernd 
Konrad gegründet. Über 400 Mitglieder haben das Orchester 
seither durchlaufen. Träger des Ensembles ist der Landesmusik-
rat Baden-Württemberg. Ziel des Jugendjazzorchesters ist es, 
herausragende junge Jazzmusiker*innen früh in Kontakt mitein-
ander zu bringen und ihre musikalische Entwicklung nachhaltig 
zu fördern. Wenngleich nicht alle Mitglieder später einen musi-
kalischen Beruf ergreifen, vermittelt das JJO BW doch allen Mu-
sikerinnen und Musikern kulturelle und menschliche Werte durch 
die regelmäßige Probe- und Konzerttätigkeit. Zwei einwöchige 
Arbeitsphasen im Jahr sind das Grundgerüst dieser Arbeit, zahl-
reiche Konzerte im Lande verfestigen das Niveau und machen 
das JJO auch zu einem wichtigen Botschafter des Musiklandes 
Baden-Württemberg. Die Mitgliedschaft im Orchester beträgt 
zwei Jahre und durch regelmäßige Bewerbervorspiele erneuert 
sich die Besetzung kontinuierlich. In diesem Zeitraum knüpfen 
die Mitglieder teilweise Kontakte, die ein ganzes Musikleben 
halten. Das Repertoire des Orchesters ist Big Band Jazz auf 
höchstem Niveau. Daneben wird der Improvisation, dem Kern 
der Jazzmusik, viel Raum gewährt. Musiker wie Claus Stötter, 
Hubert Nuss, Klaus Graf, Mini Schulz oder Sebastian Studnitzky 
gingen aus dem JJO BW hervor. Drei Jahrzehnte leitete Bernd 
Konrad die Band und von 2013 bis 2021 hatte Rainer Tempel 
die Leitung inne. Seitdem ist Klaus Graf der musikalische Leiter. 
Das Jugendjazzorchester Baden-Württemberg spielt ein breit 
gefächertes Programm aus 80 Jahren BigBand-Geschichte. 
Zeitgenössische europäische Musik ist darin ebenso zu finden 
wie die klassische amerikanische Musik von Bands wie Count 
Basie, Duke Ellington oder Thad Jones. Viel improvisatorischer 
Raum wird dabei auch den jungen Solist*innen des Ensembles 
gegeben, denn Jazz ist Kommunikation, unabhängig vom musi-
kalischen Kontext. Selbstverständlich sind auch Vokal-Arrange-
ments Bestandteil des Repertoires, so kommen Standards des 
American Songbook zu Gehör, aber auch legendäre Popsongs 
wie von Stevie Wonder oder Billy Joel. Deren Gewand reicht von 
klassisch „Bigbandish“ bis klanglich-experimentell. Der VVK 
läuft bei Literadur Waldbronn, Schlaile Karlsruhe und über unse-
ren Webshop unter musikverein-etzenrot.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft siegt /2. Mannschaft startet um Punkte
In einem weiteren Vorbereitungsspiel kam die 1. Mannschaft 
gegen den Landesligisten ASC Neuenheim zu einem hohen 
9:1-Erfolg und zeigte sich dabei wiederum in einer erstaun-
lichen Frühform. Rafael Mielke und Lennart Stamm hatten für 
eine 2:0-Halbzeitführung der überlegenen TSV-Elf gesorgt, 
nach dem Wechsel trafen Henrik Bediako binnen zehn Minu-
ten viermal, Mielke, Nick Huditz und Kevin Esswein schraubten 
das Ergebnis in eine unerwartete Höhe. Ihr letztes Testspiel vor 
dem ersten Punktspiel gegen den 1. FC Bruchsal bestreitet die 
Mannschaft am kommenden Samstag um 12.30 Uhr gegen die 
Spvgg. Durlach-Aue.
Eine Woche früher geht es bereits für unsere 2. Mannschaft um 
Punkte, denn schon am kommenden Sonntag, 01.03., erwar-
tet man in der Charly Bär-Jugendarena den Tabellenzweiten FC 
Jöhlingen.

Junioren:
Die Junioren des TSV bestritten am Wochenende diverse Test-
spiele, wobei die A 1 gegen den 1. SV Mörsch nach einem 
0:2-Rückstand noch mit 7:3 gewann. Die B 1 unterlag dem 
Offenburger FV mit 1:3, die B 2 verlor in Sinzheim mit 1:5 und 
siegte einen Tag später gegen den VfB Gaggenau mit 7:3. Die 

C 1 testete gegen Straubenhardt und den FV Löchgau, beide 
Partien endeten mit einem 2:2-Remis.
Die nächsten Termine:
Freitag, 27.02.:
17.00 Uhr C-Junioren - Hallenturnier in Leopoldshafen
Samstag, 28.02.:
09.00 Uhr D2-Junioren - Hallenturnier in Leopoldshafen
10.00 Uhr TSV A1 - SV Kuppenheim
11.00 Uhr Spvgg. Durlach-Aue - TSV C1
13.30 Uhr SV Kuppenheim - TSV D1
Sonntag, 01.03.:
10.30 Uhr VfB Bretten - TSV C1
12.00 Uhr FSV Buckenberg - TSV C
15.30 Uhr TSV B1 - VfR Mannheim

Hinweis:
Am Freitag, 13.03., findet um 19.30 Uhr im TSV-Clubhaus 
die diesjährige Mitgliederversammlung des TSV Reichen-
bach statt, zu der wir alle unsere Mitglieder recht herzlich 
einladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte
4.	 Entlastung der Verwaltung
5.	 Ehrungen
6.	 Neuwahlen
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 
06.03. beim 1. Vorsitzenden Stephan Musler, Im Beckener 
6, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine schlimm mit anzusehende und nur schwer zu ertragende 
„Leistung“ bot unsere 1.Mannschaft im Nachholspiel gegen den 
tabellarisch schlechter postierten FV Malsch. Zwar fehlte Kapi-
tän App nach wie vor und mit Claudius Beuthner (Verletzung) 
und Nicolas Dorn (Wintertransfer) musste man auf zwei weitere 
wichtige Stützen verzichten, aber dennoch hatte die Mannschaft, 
in Abwesenheit von Trainer Öztürk, genug Schlagkraft auf dem 
Platz, weil einige Spieler auch wieder zurückkehrten und man 
deshalb eigentlich optimistisch in die Partie ging. Auf dem un-
fassbar schmierigen Geläuf der Hausherren war von Minute Eins 
mehr Schlittschuhfahren als Fußballspielen angesagt und an ein 
geordnetes Spiel kaum zu denken. Und genau hierbei punktete 
der FVM bereits das erste Mal. Während auf der einen Seite die 
Farbe der Schuhe eine größere Rolle zu spielen scheinen als die 
Länge der Stollen, erwiesen sich die Hausherren deutlich stand-
fester und waren so jederzeit den berühmten Schritt schneller. 
Dennoch brachte sich der FCB selbst mal wieder in Rückstand, 
als man die eigenen Hinterleute unnötigerweise in eine Drucksi-
tuation schickte, den Ball dann im Nachgang zweimal nicht klä-
ren konnte und ihn dem einschussbereiten Gegner sogar noch 
perfekt auf die Flinte legte. Unnötig wie sonst noch etwas. Tref-
fer Nummer Zwei, noch vor der Pause, gelang dem FVM dann 
in bester Sonntagsschussmanier, als ein verunglückter und un-
glücklich über's Schienbein abgerollter Schussversuch wie eine 
Bogenlampe hinter TW Speck einschlug. Bis hierhin und bis zu 
folgenden Pausenunterbrechung war aber noch nicht mal alles 
schlecht. Was sich dann aber in Durchgang Zwei ereignete war 
an Lustlosigkeit, Selbstaufgabe und Fremdschämen für die, die 
es mit der Mannschaft halten kaum noch zu überbieten und wür-
de hier jeder weiteren Beschreibung spotten. So fiel Tor um Tor, 
Treffer um Treffer und der FCB kassierte letztlich nicht weniger 
als ein halbes Duzend Tore. Für den sonntäglichen Ausflug nach 
Kleinsteinbach darf einem also bereits heute Bange werden.
Ein 3:3-Unentschieden ergatterte am späten Sonntagabend 
noch unsere zweite Mannschaft beim letzten Test gegen den 
VfB-Pfinzweiler. Sebastian Hofmann und Kai Altinger (2) schrie-
ben für für die personell gebeutelte Mannschaft an und schick-
ten ihre Jungs damit wenigstens einigermaßen beruhigend in die 
bevorstehenden Ligaspiele.
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Vorschau
So, 01.03. - 14.30 Uhr: VfR Ittersbach - FCB II
So, 01.03. - 15.00 Uhr: ATSV Kleinsteinbach - FCB

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Die Wintervorbereitung geht zu Ende, am Sonntag geht es für 
die beiden TSV-Mannschaften wieder um Punkte.
Mit einer (mehr als) gewaltigen Hypothek geht unsere erste 
Mannschaft in die zweite Saisonhälfte. Mit Abwehrchef und 
Spieler-Co-Trainer Benny Weber (Knie), dem Sturm- und Tor-
schützenduo Emanuel Haag (Bandscheibenvorfall) und Marius 
Polz (OP) sowie Routiner und Allrounder Dennis Weber (mehr-
facher Bänderrriß) fallen vier (eigentlich unersetzliche) Leis-
tungsträger für etliche Wochen bzw. die komplette Restsaison 
aus. Nach der starken Vorrunde als Aufsteiger wird die restli-
che Mannschaft auch in den verbleibenden Spielen alles dar-
ansetzen, so viele Punkte, wie noch möglich, zu ergattern. Am 
Sonntag geht es um 12:45 Uhr bei der Kreisliga-Reserve des FV 
Malsch los, bei gleichbleibend schlechten Witterungen ist auch 
ein Heimrechttausch nicht ausgeschlossen (bitte die gängigen 
Medien zur finalen Info nutzen). Auch für die zweite Mannschaft 
fällt der Startschuss in die zweite Saisonhälfte, die Spanger-Elf 
gastiert um 13 Uhr beim FV Bruchhausen ll.

Frauen:
Richtig gut in der Wintervorbereitung präsentieren sich weiter-
hin die TSV-Frauen. Auch gegen den FSV Büchenau, der in der 
anderen Landesligastaffel oben mitmischt, konnte man einen 
2:0-Testerfolg erzielen. Am kommenden Sonntag steht nun das 
letzte Vorbereitungsspiel vor dem Rückrundenbeginn an, man 
empfängt um 12:30 Uhr die SpG Dielheim/Wiesloch. Eine Wo-
che später geht es dann gegen Fortuna Kirchfeld wieder um 
Punkte, Tore und Tabellenplätze.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026:
Am Freitag, 13. März 2026, um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Totengedenken
2. �Feststellung der Stimmliste, Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und Ehrungen
3. Berichte
4. Entlastung der Verwaltung
5. Informationen zur Situation in Vorstandschaft & Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Samstag, 7. März 2026, beim Vorstand Thorsten 
Weber (Vereinspostfach, Jahnstr. 32) eingereicht werden.

Reichenbach e.V.

Faschingsumzug 2026
Wir wollen uns herzlich bei allen bedanken, die am Faschings-
dienstag beim Umzug unseren Stand besucht haben.
Trotz des durchwachsenen Wetters habt ihr zahlreich bei uns 
getrunken und gegessen, bis wir ausverkauft waren.
Ein besonderer Dank gilt Ralf Störzbach vom Lindenbräu, auf 
dessen Parkplatz wir wieder unseren Stand aufbauen durften.
Hoffentlich bis nächstes Jahr …
Euer MSC

Tennisclub Waldbronn e.V.
 

Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

         
 
 

 

 

 
� Codes: Baroni

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Faschingsdienstag beim SV Waldbronn
Volle Hütte auf dem Schießstand
Am Faschingsdienstag fand trotz nasskalter Witterung Training 
unter sehr großer Beteiligung statt.
Die Trainingsbahnen waren alle belegt und die Stimmung aus-
gelassen gut.
Als kleines Highlight wurden Krapfen, Süßigkeiten und warme 
Getränke gereicht.
Auch neue Mitglieder durfte der Verein an jenem Tag begrüßen.
Wir freuen uns auch 2026 den SV Waldbronn bei vielen Wett-
kämpfen oder Meisterschaften zu vertreten und den einen UND 
anderen Titel im Schießsport wieder nach Waldbronn zu holen!

Nice to know / Rückblick:
Im Sportjahr 2025 holten die Schützen des Vereins in den Stan-
darddisziplinen der Landesmeisterschaften der Verbände des 
LV5 und LV7 und der Deutschen Meisterschaft in Philippsburg 
sehr viele TOP-Platzierungen!

Beispiel Landesmeisterschaft des Landesverband 5:
Hier haben wir es geschafft, in der Gesamtwertung auf Platz 2 
zu stehen und mit folgenden Ergebnissen dies zu untermauern:
30 x Landesmeister
26 x Platz 2
25 x Platz 3
Das Sportjahr 2026 hat bereits begonnen. Aktuell laufen die Be-
zirksmeisterschaften der Verbände. Bei erfolgreicher Teilnahme 
und Erreichung der Limits folgen die Landesmeisterschaften. 
Auch hier muss man sich bewähren und gute Ergebnisse er-
zielen, um sich einen Startplatz bei der Deutschen Meisterschaft 
zu sichern. Die Konkurrenz ist groß und das Ziel heißt immer 
Deutsche Meisterschaft in Philippsburg.
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Save the Dates:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
7.03.2026, statt.
06. April traditionelles Osterschießen
01. Mai traditionelles Vereinsgrillen (Schützenkönig = Bierspon-
sor;-))
27. Juni Fallscheibencup
10.-12. Juli HERA Steel NEU
05. Dezember Weihnachtsfeier
Alle Infos zum Verein und zur Teilnahme am Schießsport unter:
sv-waldbronn.org

Schachclub Waldbronn e.V.

Sechster Spieltag der Saison 2025/26
Acht freundliche Herren aus dem bekannten Schach-Höhenkur-
ort Conweiler saßen den Spielern unserer ersten Mannschaft 
im heimischen Kulturtreff gegenüber. Die Wertungszahlen ließen 
einen spannenden Spieltag erwarten, und so kam es auch. Nach 
einem unspektakulären Remis des Berichterstatters und einer 
Niederlage an Brett sechs lagen die Gäste vorn, doch Werner 
verstand es geschickt, den Schwerfigurenangriff seines Spiel-
partners zu kontern – Ausgleich. Mit unwiderstehlichem Druck-
spiel brachte Ulrich uns kurz darauf erstmals in Führung. Rolf 
rückte dem gegnerischen Monarchen mit einem mutigen Dop-
pelopfer zu Leibe, aber dieser verwandelte sich kurzerhand in 
einen Kimble auf der Flucht, entging auf der anderen Brettseite 
tatsächlich auch dem Matt, jedoch nicht dem Dauerschach – 
Remis!
Die Vorentscheidung fiel, als der erneut bärenstarke Clemens 
seinen Gegner und dessen bedauernswerten Läufer förmlich er-
drückte. Den Gästen gelang noch ein Erfolg an Brett vier, aber 
zu diesem Zeitpunkt stand Thomas am Spitzenbrett bereits auf 
Gewinn und sorgte mit einer kleinen, aber feinen „kapfablan-
ca’schen“ Kombination für den 5:3 Endstand.
Auf Platz zwei liegend können wir dem in vier Wochen anstehen-
den Gastspiel in Bad Herrenalb sehr entspannt entgegensehen.
Die Tabellenführung erobert und den Aufstieg vor Augen hat die 
zweite Mannschaft nach dem ungefährdeten 4,5:1,5 Erfolg ge-
gen KSF 7. Yilin nach langem Kampf am ersten und Guido sehr 
schnell am vierten Brett gewannen ihre Spiele. Drei Remisen von 
Florian, Bernd A. und Viktor E. sowie der uns aufgrund gegne-
rischer Unterzahl in den Schoß gepurzelte Punkt führten zum 
genannten Endstand. In vier Wochen treffen wir auf die achte 
Mannschaft des KSF und es müsste schon mit dem Teufel zu-
gehen, wenn dabei noch etwas anbrennen sollte. Andererseits 
lauern im Schach manchmal viele Teufel, sodass Konzentration 
und Geduld nochmals aufgebracht werden müssen.
Auf verlorenem Posten und in Unterzahl kämpften unsere drei 
von der dritten Mannschaft in Karlsruhe gegen Team vier des 
SC ubu. Da war ganz und gar nichts zu machen und so setzte 
es eine deutliche 0:4 Niederlage. Das letzte Spiel der Runde be-
streiten wir zu Hause, wo uns das für die Klasse viel zu starke 
Team des neu gegründeten Vereins aus Bulach beehren und 
möglicherweise auch belehren wird. Aber genau darum geht es 
ja in der C-Klasse: Erfahrungen sammeln, lernen, besser werden 
– mit kleinen, aber nachhaltigen Schritten.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Die Rheumaliga Waldbronn lädt zum Walk & Talk ein
Beim „Walk & Talk“ soll beim „Miteinander Gehen“, die Gele-
genheit geboten werden, sich auszutauschen, nette Menschen 
kennen zu lernen und vor allem abzuschalten und sich zu er-
holen.

Folgende Termine sind vorgesehen
•	 Am Dienstag, den 03. März 2026 um 10:00
•	 Am Dienstag , den 07. April 2026 um 10:00
Wir treffen uns am Parkplatz Kurpark Waldbronn.
Dauer ca. 45 – 60 Minuten

Für Rückfragen steht die neue Vorsitzende Andrea Lauinger un-
ter der Rufnummer 07243/69291 (ggf. AB) zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Andrea Lauinger (Vorsitzende des Sprecherrats)

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Herzlichen Dank für einen schönen und gelungenen 
Fastnachtsdienstag!
Beim traditionellen Fastnachtsumzug am Fastnachtsdienstag 
kehrten erfreulich viele Närrinnen und Narren beim Schwarz-
waldverein Waldbronn ein. Wir danken allen Besucherinnen 
und Besuchern für die Einkehr in unserem Wanderheim, das 
nach der Sanierung des Wasserschadens in diesem Jahr für 
Gäste und Mitglieder wieder geöffnet war. Viele freuten sich 
vor, während oder nach dem Umzug über einen Imbiss und 
Getränke in warmer Stube.
Dass wir eine gute Küche mit selbstgemachtem Kartoffel-
salat, Maultaschen, Steaks und Pommes sowie selbstgeba-
ckenen Kuchen in unserem Wanderheim anbieten konnten, 
verdanken wir unserem fleißigen Küchenteam und den per-
fekten Bäckerinnen, die ein vielfältiges Angebot zauberten. 
Herzlichen Dank!
Ihr
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Mi 04. März - Mittwochswanderung, Stadtspaziergang 
durch Wissembourg (Elsass)
Spaziergang durch die Innenstadt und die umliegenden 
Weinberge.
Anfahrt:		  09.00 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt:	 09.20 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt:		  09.33 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (RB 51)
Fahrkarte:		 KVV-Regio-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Bahnhof Wissembourg – Kloster– Kirchen – ent-
lang der Lauter in die umliegenden Weinberge
Wegstrecke:	� 5 bis 6 km, Wanderzeit 3 Std. An- und Abstieg: je 

100 m
Einkehr:		  Im Café Rébert in Wissembourg vorgesehen
Führung:		  Claus Anderer

Mi 11. März Mittwochstreff
Jetzt können wir wieder zu den beliebten Mittwochstreffs 
einladen.
Eröffnet werden sie von unserem weltläufigen Senior Prof. 
Dr. Peter Böttinger mit einer Reise zu den Malediven.
Treffpunkt: ab 15.00 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde,
16.00 Uhr Bildervortrag:	Trauminseln im indischen Ozean
Wir werden mitgenommen auf eine fantastische Reise auf die 
tropischen Inseln der Seychellen, Malediven, Reuion und Mau-
ritius.
Ein Reisebericht mit herrlichen Bildern dieser Inseln mit ihren 
traumhaften Stränden und ihren exotischen Vegetationen.
Referent: Prof. Dr. Peter Böttinger

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung

Skigymnastik
mittwochs 19:15 - 20:30 Uhr bzw 20:30 - 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Termine: 04.03., 18.03.
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei

RockThePistes (Festival) Ski + Konzerte in Les Portes du 
Soleil (F)
14.03.-22.03.2026
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
ab 18 Jahren
Erwachsene 480 € inkl. 8 x VP,
Erwachsene mit Fahrt 540 €;
Zuschlag Nichtmitglieder 30 €
zzgl. Skipass
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Saisonausklang zu Ostern (Jugend und Familien) in Les 
Portes du Soleil
28.03. bis 04.04.2026
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf unserer Website:
www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Familiennachmittag am Freitag, den 6. März
Familien-Bastel+Spiele-Nachmittag
Der Frühlings-Bastelnachmittag richtet sich an Familien mit Kin-
dern. Wir wollen zusammen aus Naturmaterialien Nester und 
Wichtelhäuser bauen. Lasst euch überraschen und bringt gerne 
kleine Schätze von euren Wanderungen mit.
Am späten Nachmittag richtet sich das Angebot an Großeltern 
und ältere Kinder/Jugendliche, die auch ohne Eltern beim span-
nenden Spieleabend dabei sein wollen. Wir bieten Kartenspiele 
oder Brettspiele an oder du bringst dein Lieblingsspiel mit.
Datum:		  Freitag, 6. März 2026
Treffpunkt:	 Vereinsheim Stube, Stuttgarter Straße 34
los geht’s: um 15:00 Uhr Frühlings-Bastelei ab 17:00 Uhr 
Spieleabend (bis ca. 19 Uhr)
Kontakt:	 Familiengruppe: Stefanie Müller
familiengruppe@schwarzwaldverein-waldbronn.eu

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung am Mittwoch, 04. März 2026
Am 04. März 2026, um 19:00 Uhr, findet im Weinhaus Step-
pe die Mitgliederversammlung unseres Ortsverbandes statt 
(Neubrunnenschlag 18, 76337 Waldbronn-Reichenbach).
Es wird der Rechenschaftsbericht für das Jahr 2025 verlesen 
und die einzelnen Projektverantwortlichen berichten von den 
Aktivitäten 2025. In diesem Zusammenhang werden auch die 
Reaktionen auf unsere Fragebogenaktion ausgewertet. Ausführ-
lich wird auf die Aktivitäten und die Veranstaltungen für 2026 
und zukünftige Herausforderungen eingegangen.
Entsprechend einer Forderung des Registergerichts wird es eine 
neue Abstimmung zur Satzung geben (Änderung zum § 16).
Anschließend findet eine Diskussion statt, in der Sie Ihre Hinwei-
se, Anregungen und Meinungen einbringen können.

Was können wir vor Ort zur Umsetzung der Energiewende 
tun?
Der Ausbau von Wind- und Solarenergie erreicht Rekordwerte, 
dennoch wird unser Primärenergiebedarf immer noch zu 80 % 
aus Kohle, Öl und Gas gedeckt. Obwohl der Stromanteil aus 
Erneuerbaren bei uns inzwischen schon über 50 % erreicht hat, 
liegt der Anteil im Wärmesektor nur bei knapp 18 %. Woran liegt 
das? Alleine in Baden-Württemberg wurden im letzten Jahr 2 
Gigawatt an Photovoltaik zugebaut, dies entspricht etwa der 
Leistung von zwei Kernkraftwerken! Aufwändiger wird es al-
lerdings im Wärmesektor. Bis zur Umsetzung des Wärmepla-
nungsgesetzes (WPG) am 30. Juni 2028 kann jeder nach dem 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) selbst über den Einbau einer neu-
en Heizung entscheiden. Grundsätzlich dürfen so auch Öl- und 
Gasheizungen betrieben werden, wobei mindestens 65 % z.B. 
als Hybridheizung über Solarthermie, Holz oder andere erneu-
erbare Energien abgedeckt werden. Fälschlicherweise wurde 
das GEG dennoch als „Zwang zum Einbau einer Wärme-
pumpe“ dargestellt. Richtig ist, dass die Wärmepumpe – auch 
im Altbau – mittel- und langfristig die ökologisch nachhaltigs-
te und gleichzeitig wirtschaftlichste Lösung bei einem derzeit 
anstehenden Heizungsumbau ist. Da unser künftiger Energie-
bedarf durch Elektromobilität, energiehungrige KI-Rechenzent-
ren etc. weiter steigt, ist ein weiterer schneller Ausbau dringend 
erforderlich. Mögliche Szenarien über Fusionskraftwerke sind 
laut Expertenmeinung Zukunftsperspektiven und nur mit hohen 
Aufwänden und Kosten umsetzbar. Auch ein erneuter Einsatz 

von sogenannten „Small Modular Reactors“ (SMRa), also Mini-
Atomkraftwerken, ist derzeit weder gesellschaftlich mehrheitsfä-
hig noch verfahrenstechnisch absehbar realisierbar. Zudem wä-
ren bis zum Einsatz hohe staatliche Subventionen erforderlich. 
Um das gesetzlich festgesetzte Ziel zur Klimaneutralität bis 
2045 zu erreichen, muss der Verbrauch an fossilen Kraftstoffen 
möglichst bald nahezu auf null gesenkt werden oder es müssen 
– die ebenfalls sehr umstrittenen – Verfahren zur Speicherung 
des erzeugten CO2 (CCS) umgesetzt werden. Was bleibt des-
halb für uns als Bürger und Gemeinde? Umstieg auf Wärme-
pumpen oder Anschluss an kommunale Nahwärmenetze. Wo 
möglich: Energetische Sanierung (Dämmung, Fenstertausch), 
um den Energiebedarf zu senken. Installation von Photovolta-
ik auf Dächern oder Balkonkraftwerken. Wechsel auf E-Mobili-
tät und Nutzung des ÖPNV, Carsharing-Angeboten, Fahrrad-
nutzung und Beteiligung an Energiegenossenschaften oder 
lokalen Klimaschutzinitiativen.

Kontakt

Manfred Müller, manfred-mueller@posteo.de

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Infostand zur Landtagswahl: 

Demokratie-Initiative lädt zum Gespräch ein

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

Die Demokratie-Initiative Waldbronn informiert am 6. März von 
10 bis 12 Uhr mit einem Infostand auf dem Wochenmarkt in 
Langensteinbach sowie zeitgleich auf dem Markt in Wald-

bronn über die Bedeutung demokratischer Beteiligung.

Im Mittelpunkt stehen Fragen rund  
um die bevorstehende Landtagswahl:

Warum ist Wählen so wichtig? Welche Bedeutung hat  
demokratisches Engagement im Alltag? Und wie können  

Bürger*innen aktiv für demokratische Werte eintreten?

Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen.
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Lorenzo Saladino, CDU-Landtagskandidat, am 6. März 
2026 am Info-Stand beim Wochenmarkt

Herzliche Einladung an alle Waldbronnerinnen und  
Waldbronner zum Gespräch mit

Lorenzo Saladino,
CDU-Kandidat für den  

Wahlkreis Karlsruhe-Land,
bei der Landtagswahl am 8. 

März 2026,

am Freitag, 6. März 2026, 
09:00 bis 12:00 Uhr, 

zum Schluss des Landtags-
wahlkampfes 

am Info-Stand beim  
Wochenmarkt am  

Rathausmarkt Waldbronn.

Vertreter des CDU-Gemeinde-
verbandes werden ebenfalls 

anwesend sein.

Weitere Termine:
Do., 26.02.2026, 19 Uhr Siegfried Lorek MdL, Sportpark Malsch, 
Am Hänfig 13, 76316 Malsch
Mo. 02.03.2026, 10:30 bis 12 Uhr
Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL lädt 
herzlich ein zur vorletzten Bürger- und Telefonsprechstunde.
Bitte Anmeldung per E-Mail an mdl@neumann-martin.de oder 
Tel. 07243 3750111.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unser Landtagskandidat Kai Keune lädt herzlich ein:
Vortrags- und Diskussionsabend „Wasser, Klima, Gender: 

Warum die Wasser- & Klimakrise  
Geschlechterungerechtigkeit vergrößert“

Referentin: Sissi Knispel de 
Acosta, Klimaexpertin und Di-
rektorin des „Earth Resilience 
Institute“
Termin: Donnerstag, 5. März 
um 19 Uhr, Naturfreunde-
haus Langensteinbach, 
Wilhelm-Roether-Straße 8

https://gruene-ettlingen.de/
veranstaltungen/wasser-kli-
ma-gender-warum-die-was-
ser-klimakrise-geschlechte-

rungerechtigkeit-vergroessert/

Herzliche Einladung zum Ge-
spräch mit Kai Keune am 27. 
Februar vormittags bei unse-
rem Infotisch zur Landtags-
wahl auf dem Rathausmarkt 
Waldbronn. Kai Keune wird 
begleitet von Dieter Lauinger, 

gebürtiger Ettlinger und ehemals Minister für Migration, Justiz 
und Verbraucherschutz in Thüringen

 
Landtagskandidat Kai Kaune
� Foto: Kai Keune

Telefongespräch mit Kai Keune: Dienstag, 3. März 17-18 Uhr.
Meldet euch vorab telefonisch an unter 07243 / 5232322 oder 
kontakt@kai-keune.de.
Kontakt
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen,  
Karola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Termine zur Landtagswahl

 
� Plakat: 
 � SPD Baden-
� Württemberg

Zeit und Ort geändert:
Freitag, 27.02.2026, 19 Uhr Spitzenkandidat Andreas Stoch 
mit Anneke Graner in der Buhlschen Mühle, Pforzheimer Str. 
68 in Ettlingen,
Samstag, 28.02.2026, Infostand vor EDEKA Völke, ca. 10 – 
12.00 Uhr
Samstag, 28.02.2026 von 12 Uhr bis 15 Uhr großer SPD-Fahr-
radmarkt auf dem Dickhäuterplatz in Ettlingen
(auch Anneke Graner ist vor Ort)

Kontakt und weitere Informationen
Corinna Deckenhoff (Ortsvereinsvorsitzende SPD Albtal), unsere 
neue Homepage: spd-albtal.de
sowie auch auf Instagram und auf Facebook.
Aktuelle Berichte von Anneke Graner gibt es immer auch unter 
instagram.com/annekegraner.

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus
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Sonstiges

Eichendorff

Einladung zum „Tag der Information und Begegnung“
Am Samstag, den 28. Februar, von 10.00 — 13.30 Uhr laden 
wir alle künftigen Fünftklässler und ihre Familien herzlich ins 
Eichendorff-Gymnasium zu unserem „Tag der Information und 
Begegnung“ ein. In einem bunten Programm zum Anschauen 
und Mitmachen präsentieren Schüler*innen, Lehrer*innen und 
Eltern die unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaf-
ten und außerunterrichtlichen Aktivitäten unseres Gymnasiums 
und beantworten alle Fragen.
Programm:
10.00 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Ste-

phan in der Aula mit musikalischem Willkom-
mensgruß von unserer Bläserklasse

10.15 Uhr •	 Für die Eltern: Vortrag über das Schulkon-
zept in der Aula

Für die zukünftigen Sextaner: Schulhausrallye
ab 11.00 Uhr Das Eichendorff-Gymnasium präsentiert sich 

im Schulhaus
(z. B. Tarzan-Parcours in der Sporthalle, Versu-
che, Schnupperunterricht Latein, Instrumenten-
vorstellung der Ettlinger Musikschullehrer und 
Musikschullehrerinnen)

Für Speisen und Getränke sorgt unser Coffee-Shop!
Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag bei uns begrüßen 
zu dürfen!
Weitere Informationen zum „Tag der Information und Begeg-
nung“ und zu unserer Schule finden Sie auf unserer Schulhome-
page www.eichendorff-gymnasium.de

Anmeldung für die neuen 5. Klassen an den Ettlinger  
allgemeinbildenden Gymnasien
Liebe Eltern der Grundschulklassen 4,
in diesem Jahr findet die Anmeldung für die Klasse 5 des Schul-

jahres 2026/2027 am Albertus-Magnus-Gymnasium und am 
Eichendorff-Gymnasium an folgenden Tagen zu den angege-
benen Zeiten im Sekretariat des jeweiligen Gymnasiums statt:
Albertus-Magnus-Gymnasium	 (www.amgettlingen.de)
Montag, 09. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 08:00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 

bis 17:00 Uhr
Eichendorff-Gymnasium	(www.eichendorff-gymnasium.de)
Montag, 09. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 

bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Anmeldeunterlagen können Sie ab Mittwoch, den 04. 
März 2026 auf der jeweiligen Homepage herunterladen. Bringen 
Sie bitte beides bereits ausgefüllt mit.
In jedem Fall müssen folgende Dokumente im Original vorgelegt 
werden:
•	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch,
•	 Seiten 1 und 3 der Grundschulempfehlung
•	 Falls keine Empfehlung für das Gymnasium vorliegt, gege-

benenfalls das Ergebnis des „Potenzialtests“.
•	 Bescheinigung der Grundschule über den Masernschutz
gez. Bischoff, OStD
gez. Stephan, OStD’n
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Wo ist etwas passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Art von Verletzungen?
Warten Sie auf Rückfragen!

BEI EINEM NOTRUF 
IMMER ANGEBEN:

Foto:ollo/E+/Getty Images Plus
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